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Aufrufe — Sommations

Vermisst wird: Pfandobligation vom 11. Juni 1890, Zimmerwald-Grand-
protokoll Nr. 27, Seite 471, und Rüeggisberg Grandprotokoll Nr. 47, Seite 441,
von Fr. 10 000, lastend auf Grundbuchblättern Nrn. 232 bis 236 von Nieder-
muhlern und Nrn. 1060 bis 1063 von Rüeggisberg des Alfred Salvisberg-
Zaugg, Landwirt, Seitenberg, Niedermuhlern, und zu Gunsten des Ernst
Guggisberg, Landwirt und alt Gemeindeschreiber, Zimmerwald. Der
unbekannte Inhaber des Titels wird hiermit aufgefordert, den Schuldbrief bis
20. Juni 1947 dem Richteramt Scftigen in Bclp vorzulegeu, widrigenfalls
er für kraftlos erklärt wird. (W 315s)

B e 1 p, den 11. Juni 1946. Richteramt Seftlgen,
der Gerichtsschreiber i. V.: Bühren

Es wird vermisst: Fr. 5000 Schuldbrief, angegangen 28. Februar 1930,
errichtet von Johann Ambühl und haftend auf der Liegenschaft der Frau
H. Kaufmann-Lauber, Unterdorf, Langnau b. R.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, den Titel innert Jahresfrist,
von der ersten Publikation an gerechnet, bei unterfertigter Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 318s)

N e b i k o n den 7. Juni 1946.

Der Amtsgerichtspräsident von Willlsau: Dr. A. Erni.

Le president du Tribunal I du district de La Chaux-de-Fonds somme le
ddtenteur inconnu des 20 actions nos 1 & 20, au capital de fr. 100 chacune,
ömises par Nardac SA., ä La Chaux-de-Fonds, en date du 19 mai 1937, au
nom de Alfred Freund, d'avoir & les produire au greffe du tribunal de La
Chaux-de-Fonds, dans un dälai de six mois d£s la premiöre publication, faute
de quoi l'annulation en sera prononede. (W 316')

La Chaux-de-Fonds, le 11 juin 1946.

Le greffler du tribunal: A. Greub.

Kraftloserklärungen — Annulatione

Da innert Jahresfrist die Vorlegung des Inhaberschuldbriefes vom
27. Februar 1940 zu Fr. 4000, lastend auf Grundstück Grundbuch Bärschwil
Nr. 1384 und lautend auf Frau Witwe Seraphina Meier-Holzherr in Bärschwil
als Schuldnerin, nicht erfolgte, wird dieser Schuldbrief in Anwendung von
Artikel 870, Absatz 3, ZGB. für kraftlos erklärt. (W 317)

Dornach, den 11. Juni 1946.

Der Amtsgerichtspräsident von Dorneck-Thlerstein:
Haberthür.

Handelsrtgister - Reglstre du commerce - Registro dl commercio

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

7. Juni 1946. Uhren.
Hasler & Seiler, in Biel, Fabrikation, Kauf und Verkauf von Uhren,
Kollcktivgesellschaft (SHAB. Nr. 106 vom 8. Mai 1945, Seite 1050). Die
Gesellschaft hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven
sind übergegangen an die neu gegründete « ArKa Watch S.A.», in Biel.

7. Juni 1946. Uhren.
Arl6a Watch S.A. (Arlea Watch A.G.), in Biel. Gemäss öffentlicher
Urkunde und Statuten vom 29. Mai 1946 besteht unter dieser Firma eine

Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Fabrikation und den Kauf und Verkauf

von Uhren. Das Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, eingeteilt in 100 voll
liberierte Namenaktien zu Fr. 500. Die Aktiengesellschaft hat gemäss
Uebernahmevertrag vom 29. Mai 1946 von der erloschenen
Kollektivgesellschaft «Hasler & Seiler», in Biel, gemäss Bilanz und Inventar auf
30. April 1946 die Aktiven von Fr. 129 155.40 und die Passiven von
Fr. 97170.48 zum Preise von Fr. 31 984.92 übernommen. An Zahlungs Statt
erhalten Alfred Hasler 19 und Max Armin Seiler 39 Aktien. Alfred Hasler
werden überdies Fr. 943.58 und Max Armin Seiler Fr. 2 041.34
gutgeschrieben. 42 Aktien sind in bar voll liberiert. Die Aktiengesellschaft erwirbt
alle Rechte und Pflichten der erloschenen Kollektivgesellschaft ab 1. Mai
1946. Veröffentlichungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt,
Mitteilungen an die Aktionäre durch eingeschriebenen Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern, gegenwärtig aus MaxArmin
Seiler, von Leimiswil, in Biel, als Präsident; Alfred Hasler, vtin Männedorf,
in Biel, als Vizepräsident, und Edgar Chätelain, von und in Tramelan-
Dessus, als Sekretär. Der Präsident führt Einzelunterschrift. Zentralstrasse

31.
7. Juni 1946. Uhren.

Fritz Stuck, Horlogerle, in Leubringen. Inhaber dieser Firma ist
Fritz Stuck, von Büren a.d.A., in Leubringen. Fabrikation von und Handel
mit Uhren. Giemin du Cröt IIa.

7. Juni 1946. Uhren.
Karl Wältl, Ano Watch, in Biel. Inhaber dieser Firma ist Karl Wälti,
von Rüderswil, in Biel. Fabrikation von und Handel mit Uhren. Bahnhofstrasse

6.

Bureau Burgdorj
7. Juni 1916. Schirme, Handarbeiten.

Anna Engler, in Burgdorf, Schirme und Handarbeiten (SMAB.
Nr. 62 vom 15. März 1923). Die Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau de Delemont
V 6 juin 1946.
Syndlcat agrlcole de Court£teIIe et environs, ä Courtetelle, society
cooperative (FOSC. du 23 octobre 1934, n° 248, page 2922). Dans son
assemble generale du 20 juin 1943, la soci6t£ a renouvele son coniitA
Le president est Joseph Menibrez (ancien); vice-president: Louis Schaffter,
de et ä Courtetelle (dejä inscrit en quality de membre); secretaire/caissier:
Joseph Comte, fils de Joseph, de et ä Courtetelle (nouveau). Bernard
Brunner et Joseph Comte ne font plus partie du comite; leur signature est
radiee. La societe est engagee par la signature collective ä deux du
president, du vice-pr6sident et du secretaire.

6 juin 1946.
Socl£t£ anonyme du four £Iectrlque, DeKmont, ä Delemont (FOSC.
du 30 avril 1943, n° 99, page 970). Dans son assemble generale ordinaire
du 25 mai 1946, cette societe a augments son capital social de fr. 50 000
ä fr. 150 000 par remission de 400 nouvelles actions nominatives de fr. 250
chacune, libdrdes de 20%. Les 200 actions reprtsentant le capital social
de fr. 50 000 sont entierement Iib6r6es. Le capital social de fr. 150 000,
divisi en 600 actions nominatives de fr. 250, est done Iib6r6 ä raison de
fr. 70 000. Les autres faits publics ant^rieurement n'ont pas 6t£ modifies.

Bureau Jnterlaken
7. Juni 1946.

Darlehenskasse Oberried a. Brlenzersee, in Oberried, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 83 vom 9. April 1935, Seite 923). Laut Protokoll der
Generalversammlung vom 24. Februar 1946 ist aus der Verwaltung der
Vizepräsident Jakob Amacher ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
An dessen Stelle wurde als Vizepräsident gewählt: Albert Ruef, von und
in Oberried am Brienzersee. Die Unterschrift führen Präsident,
Vizepräsident und .Aktuar kollektiv zu zweien.

7. Juni 1946.
MHchverwertungsgenossenschaft Lelsslgen, in Leissigen (SHAB. Nr. 188

vom 13. August 1936, Seite 1958). Aus der Verwaltung dieser Genossenschaft

sind der Präsident Christen Ringgenberg, der Vizepräsident Albrecht
Ringgenberg-Pörtig und der Sekretär und Kassier Fritz Steuri-Dietrich
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. In den Hauptversammlungen

vom 25. März 1944 und 4. Februar 1945 wurden gewählt: als Präsident:

Rudolf Dietrich, von Leissigen am See; als Vizepräsident: Fritz
Tschan, von Sigriswil, bisher Beisitzer; als Sekretär/Kassier: Robert
Dietrich-Käch, von Leissigen, bisher Beisitzer; alle in Leissigen. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv zu zweien.

7. Juni 1946. Holzschnitzereien.
A. Dufortt-Schlld, in Brienz. Inhaber dieser Einzelfirma ist Andrd Duforöt,
von und in Brienz (Bern), güterrechtlich getrennter Ehegatte der Hedwig,
geborene Schild. Sculptures. Geschäftslokale: in Brienz und Wengen,
Gemeinde Lauterbrunnen.

8. Juni 1946.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Brienz und Umgebung, in Brienz
(SHAB. Nr. 216 vom 17. September 1942, Seite 2094). Aus der Verwaltung
ist der Präsident Kaspar Michel ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. In der Hauptversammlung vom 3. Juni 1945 wurden gewählt:
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als Präsident: Hans Eggler-Slälili, von und in Brienz (Bern), bisher
Vizepräsident; als Vizepräsident: Hans Fischer-Oppliger, von und in Brienz
(Bern). Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen kollektiv.

8. Juni 1946.
Immobilien-Gesellschaft Interlaken A.G., in Interlaken (SHAB.
Nr. 73 vom 28. März 1915, Seite 723). Aus dem Verwaltungsrat ist der
Präsident Johann Reinmann infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. An dessen Stelle wurde alsVerwaltungsrat und zugleich
als Verwaltungsratspräsident gewählt: Eduard Ritter, von und in Unterseen.

Bureau Wangen a. d. .1.

7. Juni 1946.
Konsum - Wohnbaugenossenschaft Herzogenbuchsee, in Herzogenbuch

see. Unter dieser Firma besteht eine Genossenschaft. Sie bezweckt
den Bau und die Vermietung von gesunden und billigen Wohnungen in
der Gemeinde Herzogenbuchsee und Umgebung. Die Statuten datieren
vom 30. April 1946. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine
von Fr. 100. Für die Yerbindliehkeiteu haltet einzig das Genossensehafts-
vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Einberufung der Generalversammlung sowie alle übrigen Mitteilungen
an die Genossenschafter erfolgen schriftlich. Die Bekanntmachungen
erseheinen im «Anzeiger des Amtes Wangen» und, soweit es das Gesetz

verlangt, im Schweizerischen Haridelsamtsblatt. Ein Vorstand von 5

Mitgliedern bildet die Verwaltung der Genossensehaft. Die Genossenschaft
wird vertreten durch den Präsidenten und den Sekretär mit
Kollektivunterschrift. Werner Hess, von Koppigen, ist Präsident; Adrian Käser,
von Niederbipp, ist Sekretär; beide in Herzogenhuehsee.

8. Juni 1946.
Pensionskasse der Ersparniskasse des Amtsbezirks Wangen, in Wangen
a. d. A. Stiftung (SHAB. Nr. 4 vom 6. Januar 1944). Durch Beschluss
des Verwaltungsrates vom 22. November 1945 wurde die Stiftungsurkunde
am 13. Dezember 1945 mit Zustimmung der Aufsichtsbehörde abgeändert.
Die Aenderungen sind nicht publikationspflichtig.

Luzern — Lucerne — Lucerna

8. Juni 1946. Bäckerei, Kolonialwaren usw.
Gesehw. Studer, Naehf. M. & H.Pfund & Portmann, in Escholzmatt,
Bäckerei, Kolonialwaren und Landesprodukte (SHAB. Nr. 295 vom
17. Dezember 1945, Seite 3143). Aus dieser Kollektivgesellsehaft ist Margrit
Portmann-Studer auf den 10. Dezember 1915 ausgeschieden. Die Firma
lautet nun: M. & H. Pfund-Studer.

8. Juni 1946.
Josef Meyer, Naehfolger Eisenbau Meyer & Co., in L u z e r n (SHAB. Nr. 2

vom 5. Januar 1943, Seite 19). Die Gesellschafter Hans und Werner Meyer
zeichnen einzeln; deren Kollektivnnterschriften sind erloschen.

8. Juni 1946. Tuelnvaren, Haushaltungsartikel.
Gottlieb Sehaller, in Hergiswil b. W., Tuchwaren und Haushaltungsartikel

(SHAB. Nr. 227 vom 28. September 1922, Seite 1874). Die Firma
ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind über-,
gegangen an die neue Firma «Frau Wwe. G. Schaller», in Hergiswil b.W.

8. Juni 1946. Tuehwaren, Haushaltungsartikel, Möbel.
Frau Wwe. G. Schaller, in Hergiswil b.W. Inhaberin der Firma ist Witwe
Franziska Schaller, von Hergiswil b.W. und Reiden, in Hergiswil b.W.,
welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gottlieb Schaller »,

in Hergiswil b. W., auf den 8. Januar 1945 übernommen hat. Tuehwaren-,
Haushaltungsartikel- und Möbelhandlung.

8. Juni 1946. Kolonialwaren, Mercerie usw.
Frau Arnold-Kamer, in L u z e r n (SHAB. Nr. 218 vom 17. September 1940,
Seite 1675). Die Inhaberin hat den persönlichen und Geschäftssitz nach
Udligcnswil verlegt. Sie lebt mit ihrem Ehemann Alois Arnold in
vertraglicher Gütergemeinschaft nach Artikel 215 ZGB. Als Gesehäftsnatur
ward verzeigt: Kolonialwaren, Mercerie und Textilwaren. «Zur alten Post».

Freibarg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruijbre)

5 juin 1946. Verrerie, cristaux, etc.
Leon Blane, fils, ä Bulle, verrerie, eristaux, etc. (FOSC. du 14 mars 1901,
n° 89, page 353). La raison est radiec par suite de cessation du commerce.

7 juin 1946. Restaurant.
Robert Rossaeher, ä Bulle, cafe-restaurant du Tivoli (FOSC. du 11 sep-
tembre 1933, n°212, page 2138). La raison est radiöe par suite de depart
du tilulaire.

Bureau de Fribourg
7 juin 1946.

Loterle fribourgeoise, ä Fribourg, association (FOSC. du 18 mars 1941,
n° 65, page 538). Albert Marro, decede, a eesse de faire partie du comite;
sa signature est radiee.

Bureau Murlen (Bezirk See)

29. Mai 1946. Fruehtprodukte, Lebensmittel.
Frupo G.m.b.H., in Murten, Fabrikation von und Handel mit Frueht-
produkten und Lebensmitteln aller Art (SHAB. Nr. 24 vom 21. Januar 1942,
Seite 238). Armin Reichenbaeh ist nieht mehr Gesellsehafter; seine Stammeinlage

von Fr. 10 000 ist an den neuen Gesellschafter Fritz Sehmid, von
Lindau (Zürich), in Greng (Freiburg), übergegangen. Die Unterschriften
des Armin Reichenbaeh als Geschäftsführer sowie des Hans Sehneider als
Prokurist sind erloschen. Hans Sehneider, von Diesbaeh bei Büren, in Greng,
ist alleiniger Geschäftsführer und führt als solcher Einzeluntersehrift. Der
Sitz der Gesellschaft wird von Murten naeh Greng bei Murten verlegt.
Die Statuten sind entsprechend abgeändert worden.

5. Juni 1946.
Knäckebrotwerke Murten, Aktiengesellschaft, in Murten (SHAB. Nr. 251

vom 26. Oktober 1945, Seite 2620). Die Unterschrift von Jean-Paul Rytz,
Direktor, ist erlosehen.

7. Juni 1946. Sehuhe.
Marie Schenkel-Graber, in Murten, Sehuhhandlung (SHAB. Nr. 132 vom
9. Juni 1941, Seite 1110). Die Firma ist infolge Verkaufs erloschen.

7. Juni 1946. Milchprodukte.
Lacta A.G., in Murten (SHAB. Nr. 261 vom 7. November 1945, Seite 2743).
Der Vcrwaltungsrat hat zum Prokuristen mit Einzeluntersehrift ernannt:
Rudolf Stauffer, des Alexander-Gottfried, von Rüti bei Büren, in Murten.

Bureau de Romonl (district de la Glane)
4 juin 1946. Entreprise de bätiments, etc.

Maternlnl Marius et Fils, ä Romont, soeiete en nom collcctif (FOSC. du
5 fävrier 1945, n° 20, page 294). Fernand Maternini est decede le 17 mars
1915. Jacques Piselli, cl'Italic, ä Romont, est entre le 1er mai 1946 comme
associö dans la soei£t6 qui continue sous la nouvclle raison sociale: Maternini
et Plselll entre les assoeies Marius Maternini et Louis Maternini (dejä
inscrits) et .Jacques Piselli sus-nomme.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheqqberq

7. Juni 1946.
Käsereigenossensehaft Unterramsern, in Unterra nisern (SHAB. Nr. 170

vom 24. Juli 1934, Seite 2064). Die Genossensehaft hat in ihrer
Generalversammlung vom 8. September 1945 in Anpassung an die Vorschriften
des re\idierten Obligationenrechts neue Statuten beschlossen. Die
Publikationen erfolgen im Anzeiger von Bucheggberg-Kriegstetten, soweit nieht
von Gesetzes wegen die Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt
vorgeschrieben ist; die Mitteilungen erfolgen durch den Weibel. Präsident
ist Adolf Mollet-Theilkäs, von und in Unterramsern, neu; Vizepräsident:
Hans NloIIet-Andres, bisher; Sekretär: Hans Sieber, bisher. Aus dem
Vorstand ist ausgeschieden: Bendieht Mollet-Scheidegger, bisher Präsident;
seine Unterschrift ist erloschen. Präsident, Vizepräsident und Sekretär
zeichnen kollektiv zu zweien.

7. Juni 1946. Baugeschäft.
Johann Jetzer,in Schnottuil, Baugeschäft (SilAB. Nr. 19 vom 23. Januar
1941. Seite 155). Die Firma wird infolge Gesehäftsüberganges gelöscht.

7. Juni 1946. Bauunternehmung.
Hirt & Jetzer, Zweigniederlassung in Schnottwil. Unter dieser Firma
hat die Kollektivgesellsehaft « Hirt A Jetzer », in Grenchen, Bauunterneh-
muug, eingetragen im Handelsregister des Amtskreises Grenchen-Bettlach
seit dem 29. Mai 1946 (SHAB. Nr. 128 vom 4. Juni 1946, Seite 1679) in
Schnottwil eine Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch
die Gesellsehafter Armin Hirt, von Tüseherz (Bern), in Grenchen, und
Johann Jetzer, von Lengnau (Aargau), in Schnottwil, welche Einzeluntersehrift

führen. Bauunternehmung.

Bureau Stadl Solothurn
7. Juni 1946. Konditorei usw.

Wwe. Kurt Ernst Weibel, in Solothurn, Konditorei, Feinbäckerei (SHAB.
Nr. 197 vom 21. August 1915, Seite 2022). Die Firma ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erlosehen.

7. Juni 1916. Konditorei usw.
Robert Lanz-Hofer, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Robert
Lanz-Hofcr, von Huttwil (Bern), in Solothurn. Konditorei und
Feinbäckerei. Florastrasse 1.

8. Juni 1916. Modewaren, Mercerie usw.
E. Baer Aktiengesellschaft In Liquidation, in Solothurn, Modewaren-,
Besatzartikel- und Mereeriehandlung (SHAB. Nr. 296 vom 16. Dezember
1941, Seite 2767). Nachdem die Liquidation beendigt ist, wird die Firma
gelöscht.

8. Juni 1946.
Holzwaren Jra W.Baumgartner, in Solothurn (SHAB. Nr. 14 vom
18. Januar 1944, Seite 139). Die Firma ist zufolge Todes des Inhabers
erloschen.

8. Juni 1946.
Holzwarenfabrik Jra, R. Baumgartner (Fabrlque d'artleles en bols Jra,
R. Baumgartner), in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Rudolf
Baumgartner, von Solothurn, in Aarau. Fabrikation von Holzwaren und
Möbeln und Handel damit. Patriotenweg 5.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basllea-Campagna

7. Juni 1946. Wasehklammern, Sägerei usw.
Gottfried Wisler, in Holstein, Wasehklammernfabrik, Sägerei und
Holzhandlung (SHAB. Nr. 251 vom 27. Oktober 1930, Seite 2191). Diese Einzel-
firma ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die Aktiengesellschaft

«G. Wisler A. G.»,-in Hölstein.
7. Juni 1946. Sägerei, Wasehklammern usw.

G. Wisler A. G., in Hölstein. Gemäss öffentlicher Urkunde und Statuten
vom 24. Mai 1946 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt die Uebernahme und Weiterführung der Einzelfirma «Gottfried
Wisler», in Hölstein, Betrieb einer Sägerei und Holzhandlung, Zimmerei und
Schreinerei, Erstellung von Bauten auf eigene und fremde Rechnung,
Fabrikation von Wasehklammern sowie Massen- und Serienartikeln aus Holz. Die
Gesellschaft kann sieh an ähnliehen Unternehmungen beteiligen. Das voll
einbezahlte Grundkapital beträgt Fr. 75 000, eingeteilt in 75 Namenaktien zu
Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzelfirma «Gottfried Wisler», in Hölstein, wonach die Aktiven Fr. 212 788.50
und die Passiven Fr. 142118. 15 betragen, sodass sieh ein Aktivenüberschuss
von Fr. 70 670. 35 ergibt. Für den Uebernahmepreis von Fr. 70. 670. 35 erhält
der Sarheinleger 45 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000 und eine Gutschrift von
Fr. 25 670.35. Weitere 11 Aktien wurden voll liberiert dureh Verrechnung
mit einer unter den Passiven enthaltenen Forderung von Fr. 11 092. 19 Aktien
wurden in bar voll liberiert. Die Gesellschaft tritt in alle Reehte und Pflichten
der bisherigen Einzelfirma «Gottfried Wisler» ein, rückwirkend mit Nutzen-
und Schadenbeginn am 1. Januar 1940. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan der Gesellschaft
ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus
3 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an: Gottfried Wisler-Sehranz, als Präsident,
Paul Wisler-Engeler, als Vizepräsident Fritz Wisler-Kummer, als Aktuar,
und Rudolf Wisler, alle von Sumiswald, in Hölstein. Der Präsident und der
Vizepräsident zeichnen einzeln, der Aktuar und das weitere Mitglied zeiehnen
kollektiv zu zweien. Hauptstrasse 10.

7. Juni 1946.
Revisions- und Buchhaltungsbureau Ernst Hersberger, dlpl. Buchhalter, in
Seltisberg. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst Hersberger-Knab, von
und in Seltisberg. Treuhand- und Revisionsbureau, insbesondere "Einrieh-
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tung, Führung, Uebenvachung und Abschluss von Buchhaltungen, Beratung
für den Büchcrahschluss, Erstellen von Bilanzen und Erfolgsrechnungcn,
Prüfung von Buchhaltungen, Uebernahme von Kontrollstellen von A.G.,
G.m.b.H. und Genossenschaften, Expertisen, Steuerberatung,
Steuerdeklarationen, Prüfung von Steuercinschätzungen, Einsprachen und
Vertretung vor Steuerbehörden, Gründung, Umwandlung, Fusion, Sanierung
und Liquidation von Gesellschaften, Treuhandfunktionen. Rebhaldc Nr. 98.

7. Juni 1946. Zentralheizungen, Spenglerei usw.
Hans Kummler, in Mftnehenstcin, Zentralheizungen, Lüftungen, sanitäre
Anlagen'und Spenglerei (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar 1943, Seite 378).
Die an Hans Müller erteilte Prokura ist erloschen. Einzelprokura ist erteilt
an Jeanne Emmcnegger-Flubacher, von Escholzmatt und Basel, in Basel.

7. Juni 1946. Zentralheizungen usw.
Paul Weber, in Liestal, Zentralheizungen und sanitäre Installationen
(SHAB. Nr. 229 vom 1. Oktober 1943, Seite 2194). Diese Einzelfirma ist
infolge Ucbcrganges von Aktiven und Passiven an die Kollektivgesellschaft
«Weber & Schäublin », in Liestal, erloschen.

7. Juni 1946. Zentralheizungen, Spenglerei usw.
Weber & Schäublin, in Liestal. Paul Weber-Grau, von Beinwil (Aargau),
und Fritz Schäublin-Rautter, von Titterten, beide in Liestal, sind unter
dieser Firma eine Kollcktivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1946

begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Einzelfirma « Paul Weber », in Liestal. Einrichtungen von Zentralheizungen,
sanitäre Anlagen, Ventilationen, Oclfeuerungen und Warmwasserbereitungs-
anlagen. Erzenbcrgstrasse 56.

7. Juni 1946. Farben, Lacke usw.
Ernst Slegrist-Pfirfer, in Liestal. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst
Siegrist-Pfirter, von Vordemwald (Aargau), in Muttcnz. Handel mit Farben
und Lacken und verwandten Produkten. Erzenbergstrasse 65.

Aargau — Argovie — Argovia
23. Mai 1946.

Darlehenskasse Obermumpf, in 0 b e r ni u ni p f. Unter dieser Firma bestellt
auf Grund der Statuten \oni 5. Mai 1946 eine Geno>sen-ehaft. Sie
beschränkt ihre Tätigkeit auf das Gebiet der Gemeinde Obermumpf und hat
den Zweek: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe

nötigeil Darlehen zu beschaffen; b) jedermann Gelegenheit zu geben,
seine müssig liegenden Gelder gegen Sparkassabüchlein, Obligationen. Depositen-

und Konto-Korrent-Büehlein verzinslich anzulegen; e) ein unteilbares
Genosscnsehaftsvermögen anzusammeln. Einen Geschäftsgewinn zu erzielen
wird nicht beabsichtigt. Das Genossensehaftskapital zerfällt in Geschäftsanteile

von Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die
Mitglieder persönlich, unbeschräukt und solidarisch. Die Bekanntmachungen
erfolgeu im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Vorstand besteht aus
5 Mitgliedern. Zeichnungsberechtigt sind Präsident, Vizepräsident und Aktuar
je zu zweien kollektiv. Präsident ist Hermann Stocker: Vizepräsident: Karl
Josef Stocker; Aktuar: Ferdinand Müller, alle von und in Obermumpf.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
7. Juni 1946.

Schweizerische Kreditanstalt, Filialen in Fra uenfeld und Krcuzlingen
sowie Agentur in Weinfelden (SHAB. Nr. 65 vom 19. März 1945.
Seite 639), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Heinrich Blass
ist als Mitglied der Generaldirektion zurückgetreten; seine Unterschrift
ist erloschen.

7. Juni 1946.
Schuhfabrik Dozwil A. Brandenberger, in Dozwil (SHAB. Nr. 13 vom
19. Januar 1942, Seite 135). Die Prokura von Gertrud Ilebcisen ist erlosehen.
Die Firma erteilt Kollektivprokura an Eduard Schilling, von Landschlacht,
in Dozwil.

7. Juni 1946.
Einkaufsgenossenschaft des Verkehrspersonals Romanshorn, in Romanshorn

(SHAB. Nr. 75 vom 31. März 1945, Seite 747). Die Unterschrift
des bisherigen Präsidenten Alfred Dolrl ist erloschen. Als neuer Präsident
wurde Hans Osterwalder, von Stettfurt, in Romanshorn, bisher Beisitzer,
gewählt. Er zeichnet kollektiv mit dem Buchhalter/Aktuar oder dem
Kassier.

7. Juni 1946. Chemische und technische Produkte.
H. Stucki-Keller, in Amris vil, Fabrikation von undHandel mit ehemischen
und technischen Produkten, Wirtschaft (SHAB. Nr. 9 vom 12. Januar 1944.
Seite 101). Die Firma wird infolge Sitzverlegung nach Bulach (SHAB.
Nr. 129 vom 5. Juni 1946, Seite 1690) im Handelsregister des Kantons
Thurgau gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino

Distrello di Mendrisio
7 giugno 1946. Commestibili.

Mola Gaspare, in Balcrna, commestibili (FUSC. del 19 agosto 1926,
n° 192, pagina 1500). La ditta e cancellata ad istanza dcgli eredi per deccsso
del titolare.

7 giugno 1946. Osteria.
Pollini Isolina Ved. fn Edoardo, in Tremona, esereizio di una osteria
(FUSC. del 3 novembre 1936, n°258, pagina 2588). La ditta e cancellata
ad istanza della titolare, il suo commercio non raggiungendo piü i limiti
prcscritti dalla legge.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Vevey
5 juin 1946. Colles, etc.

R. Ducommun dit Boudry, ft Montreux, Les Planches. Le chef de la
maisou est Roger-Leon Dueoniniun, dit Boudry, fils de Jules-Läon, du Locle,
6 Varenne-St-Hilaire (Seine). Laboratoire de recherches techniques, fabrication
de colles et produits chimiques en tous genres, importation et exportation.
Taulan.

Bureau d'Yverdon
5 juin 1948.

Fonds de pr£voyance en faveur du personnel de la socidtd en nom collectit
Delmarco fröre«, ft Yverdon, ft Yverdon. Snivant acte authentique en
date du 20 piai 1948, la sociöty en nom collectif «Delmarco fröres», ft Yver¬

don, a constituö une fondation qui a pour but d'aider les membres du
personnel de la fondatrice. ainsi qu'eventuellemeut d'anciens membres du
personnel, ou leur famille. ä faire face aux consequences 6conomiques. L'adminis-
tration de la fondation est confiee ft un comite compose de 1 ft 3 membres
designes par la foudatrice. Le comite est compose de: president: Felix
Delmarco; secretaire: Arnold Delmarco; membre: Albert Delmarco. tous trois
de Treycovagnes, ft Yverdon. lis signcnt collectivement ft deux. Adresse de
la fondation: Delmarco freres. Avenue des 4 Marronniers 32.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

8 juin 1946. Meubles. etc.
V4' Theobald Borgeaud, ft ilonthey, achat et vente de meubles, exploitation

d'un atelier de sellier-tapissier (FOSC. du 31 decembre 1923, page
2440). La raison est radiee par suite de remise de commerce. L'actif et le
passif sont repris par la societe en nom collectif «Borgeaud Frftres», ft

Monthey, des le Ier juillet 1945, ci-apres inscrite.
8 juin 1946. Meubles, maroquinerie, etc.

Borgeaud Frferes, ft Monthey. Pierre-Marie Borgeaud. Marcel Borgeaud,
Oswald Borgeaud et Rene Borgeaud, les 4 fils de Theobald, de Collombey-
Muraz. ft Monthey, ont constitue, sous cette raison sociale, une soeiöte en
nom collectif qui a commence le Ier janvier 1946. La societe est engagöe par
la signature collective ft deux des assoeiös. La sociötö a repris l'actif et le
passif de la maison «Vre Theobald Borgeaud». ft Monthey, qui est radiee.
Toutes operations se rattachant directement ou indirectement au commerce
des meubles. ft la sellerie-maroquinerie, ft la tapisserie et ft la carrosserie.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

9 mai 1946. Boueherie, etc.
Marcel Favre, au Locle, boucherie-cliarcuterie (FOSC. du 9 novembre
1940, n° 264, page 2065). Cette raison est radiee par suite de remise de
commerce.

9 mai 1946.
Boucherie-cbarcuterie jurassienne, Marcel Favre, a u Locle. Le chef de la
maison e»t Marcel-Andrö Favre, fils de Marcel-Ulysse, du Locle et de La
Cliaux-du-Milieu. au Loele. Boucheric-eharcuterie. Rue de la Cöte 7.

17 mai 1946.
Syndicat d'elevage de la race tachetöe rouge du Cerneux-Pequignot, au
Cerneux-Pequignot. Sous cette raison sociale, il a ete constituö une
societe cooperative ayant pour but d'encourager l'elevage de la race tachetee
rouge en Sui>se. Les Statuts portent la date du 11 aoüt 1945. Le capital
social e-t divise en parts sociales de fr. 100. Les associes sont exoueres de
toute re.-ponsabilite pereonnelle quant aux engagements pris par la societe
lesquels sont uniquement garantis par la fortune sociale. Les communications
-e font vcrhaleinent anx assemblees ou par eerit aux membres; les
publications autant que la loi n'en present pas la publication dans la Feuille
offizielle Suisse du commerce. Le comity est eompose de 3 ft 3 membres.
Lc pre.-ident ou son suppleant engage le svndieat par sa signature collectivement

ft deux avec le secretaire ou le caissier. Raymond-Francis Cnenot est
president: Louis-Francois Simon-Vennot, vice-president: Willv-Auguste
Simon-Vermot. «eeretaire''caisMer; tous du et au Cerneux-Pequignot. Adre-se:
chez lo president.

Bureau de Mötiers (district du Vat-<te- Travers)
3 juin 1946. Pierres fines.

William Grisel & Cie, ft Noiraigue. fabrication et. vente de pierres fines
(FOSC. du 6 janvier 1943. n° 3. page 38). La -ociete est dissoute depths le
lfr janvier 1946. La liquidation etant terniinee, cctte raison sociale est
radiee. L'aetif et le passif sont repris par la soeietö en commandite «William
Grisel & Cic. succ. Grisel & Cie». ft Noiraigue, ci-apres inserite.

3 juin 1946. Pierres fines.
William Grisel & Cie, succ. Grisel & Cie, ft Noiraigue. Sons eette raison
sociale il a ete constituö une society en commandite qui a commence le
l'r janvier 1946 et qui a repris dös cette date l'actif et le passif de la soeiötö
en nom collectif «William Grisel & Cie», radiee, ft Noiraigue. Elle a pour
as«ocie indefiniment responsable Frida Grisel. nee Perrenoud. veuve de'
William Grisel. de Travers. ft Noiraigue, ct pour associes eonimanditaires
Marcel Grisel et Gilbert Grisel. les deux de Travers, ft Noiraigue. avee uqe
commandite de fr. 5000 cliacun. Fabrication et. vente de pierres Fines.

5 juin 1946. Hotel.
Ernest Sommer, ft Couvet. exploitation de l'Hötel de l'Aigle (FOSC. du
31 octobre 1930, n°235. page 2228). La raison est radiee par suite de cessation

de commerce.
7 juin 1946. Restaurant. *

Ernest Sartorio, ft F 1 e u r i e r cafö-restaurant du buffet de la gare (FGSC.
dn 15 novembre 1944. n° 269, page 2532U La raison est radiöe par suite de
cessation de commerce et de döpart du titulaire.

Genf — Geneve — Ginevra
3 juin 1946. Autouiobilisme, aviation, etc.

Sociötö Anonyme Perrot, Duval et Cie, ft G e n ö v e. toutes affaires se rap-
portant ft l'automobilisine, ft l'aviation et ä l'industrie en geueral, etc. (FOSC.
du 16 fövrier 1946, page 514). Suivant proees-verbal authentique de son
asscntblee generale extraordinaire du 28 mai 1946, la societe a decide: 1° de
reduire son capital social de fr. 200 000 ä fr. 25 000 par l'annulation des
175 actions; 2° de porter son capital social de fr. 25 000 ft fr. 200 000 par
l'öniission de 175 actions nominatives de fr. 1000 chaeune, entierenient
liberies par compensation ft due concurrence avec une creance contre la
society. Le capital social, entierenient liberö, est aetuelleinent de fr. 200 000,
divise en 200 actions de fr. 1000 chacune. nominatives.

4 juin 1946.
Editions Christian Burnier, ft Geneve. Le chef do la maison est Christian-
Jcan-Robert Burnier. de Lutry et Cully (Vaud), ft Genöve. Edition d'eeuvres
litteraires. Boulevard Georges-Favon 19.

4 juin 1946.
Importation de Vins S. A., ft Gen jy e. Suivant acte authentique et Statuts
du 27 inai 1946, il a ete eonstituö, sous cette raison sociale, une society
anonyme ayant pour but l'iniportation. l'achat et la vente en gros et la representation

de vins, alcools, spiritueux et de tous autres produits similaires, tant
en Suisse qu'ft l'ötranger. Le capital social est de fr. 50 000, divisö en
50 actions de fr. 1000 chacune, au porteur. Le capital social est entiörement
liböre. Les publications de la society sont faites dans la Feuille officielle
Suisse du commerce. La sociötö est adniiniströe par un conseil d'administra-
tion eontposö d'un ou de plusieurs membres. Erbert Allentann. de et ft Chöne-
Bougeries, est aduiinistrateur unique. En outre, Albert Lajrdy, de nationality
franfaise, ft Genöve, a ötö nommö directeur, et Emile Dupont. de nationality
franfaise, ft Geneve, fondö de pouvoir. La sociyty est engag£e par la signa-
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tare individuelle de l'administryteur unique on par les signatures collectives
du directeur et du fondi) de pouvoir. Locaux: Plaee des Eaux-Vives 8.

5 juiu 1946. Appareils d'optique. etc.
YVAR S. A., ä Genh' e. Suivant acte authentique en date du 24 mai 1946,
il a ete eonstituö. sous cette raison sociale, uue society anonyme ayant pour
but: 1° la fabrication et la \ente d'appareils d'optique et de mäcanique de
precision; 2" la fondation d'entreprises ayant un but similaire et la participation

ä des entreprises poursuivant le m&me but: 3° toutes affaires mobilere«

et immobilere.« se rattachant an but social et notamment l'achat, pour
le prix de fr. 350 000. de rinimeuble suivant sis en la eommune de Geneve,
section Petit-^aconnex, savnir: parcelle 1247. fenille 37, portant lieu dit «Rue
du Creux de .Saint-Jean 18 et Quai du Seujet 18» le biltiment n° F. 426
habitation en niaQonnerie. Le capital social social est de fr. 500 000, divise en
500 actions de fr. 1000 cliacnne, noniinati\es. 11 est entierement libere. Les
puhpeations de la soeiete out lieu dans la Fcuille officielle suisse du
commerce. L'assemblee generale est eonwiquee par un avis adressä sous pli recom-
inamle ä chaqne aetionnaire. La soeiete est adniinistree par un conseil d'ad-
niini-tration de trois niembre« au nioiu«. 11 est coniposä de: Walter Kern,
president, de Aarau f Argoviel. a Kilchberg (Zurieh): Walter Steinmann. d61e-

gue. de Bäle ä Aarau (Argovie1: Andre Thorens, de Concise (Vaud), ä Yver-
don (Wand). Ferdinand Rothpietz, de et ä Aman (Argovie), et Fernand Tur-
rettbii. de Geneve, ä Valavrnn. commune de Bellevue. La soeiätä est engagöe
par la signature individuelle du president Walter Kern ou de l'adininistrateur-
delegu£ Walter Steinmann. En consequence, les administrateurs Andr6
Thorens. Ferdinand Rothpietz et Fernand Turrettini n'exercent pas la signature

sociale. Adresse: Rue du Rhone 29 (etude de M® Andre Guinand,
avocat).

" iiiin 1946. Petite mecanique. etc.
SOPOL S. A., ä G e n e v e. Suivant acte authentique et Statuts du 4 juin 1946,
il a ete con»titue. sous cette raison sociale, line soeiete anonyme qui a pour
obiet le poli^sage. l'usinage. le montage et le finissage de toutes pieces de
petite mecanique. notamment dans le domaine des briquets, ainsi que toutes
operations finaneifres et immobileres se rapportant au but de la soeiätä. Le
capital social, entierement libere. est de fr. 50 000. divise en 50 aetions de
fr. 11 <10 chaenne. au porteur L'organe de publieite est la Feuille officielle
suis-e du coiniuerce. La soeiete est adniinistree par un conseil d'administra-
tion d'un ou de plusieurs membres. Jacques Schindler, de et ä Geneve, est
ailministratenr unique: il engage la soeiete par sa signature individuelle.
Adre.-«e: Rue Petitot 8 (chez .Taeques Schindler).

5 juin 1946.
Soe:6t6 pour les Mätaux Ouvrös, ü Carouge, soeiete anonyme (FOSC. du
24 novemhre 1945. page 2915). Suivant procäs-verbal authentique de son
as«enihl6e generale du 17 mai 1946. la soeiöte a portä son capital soeial de
fr. 100 000 ä fr. 200 000 par remission de 200 aetions de fr. 500 nominatives.
Le« Statuts nnt äte modifies en consequence. Le capital social est aetuelle-
ment de fr. 200 000. divisä en 400 aetions de fr. 500 chacune, nominatives.
II e«t entierement libere.

Qdg. flint für geistiges Eigentum

Botp'o tederal de la nrooiidtd inteliectoeile - Officio tenerale delta pronrietfl ißtellettaale
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Deuxieme quinzaine d'avril 1946 — Seconda quindicina di aprile 1946

II. Ahteilung - Ilme Partie - IIs Parte

Schluß von Patent-Liste Kr. 8 (siehe SHAB. Nr. 134 vom 12.Juui 1946)

Fiu lie la liste ties brevets n° 8 (voir FOSC. n° 134 du 12 juin 1946)
Fine della lista dei breictti n° 8 (vedi b USC. n" 134 del 12 glugno 1946)

(640 Hauptpatente

Kl. 1 Nr. 221854.

Kl.
Kl.

1

2 a,

Nr. 229367.
Nr. 222179.

Kl. 2 a, Nr. 223210.

Kl. 2 a, Nr. 229369.

Kl.
Kl.
Kl.

2 b,
2 b,
2 b,

Nr. 221856.
Nr. 221857.
Nr. 222180.

Kl. 2 b, Nr. 223489.

Kl. 2 c, Nr.158455.

Kl.
Kl.

2 c,
2 c,

Nr. 195570.
Nr. 197506.

Kl. 2 c, Nr. 206125.

Kl.
Kl.

2 c,
2d,

Nr. 233116.
Nr. 203354.

Kl.
KI.

2d,
2d,

Nr. 216616.
Nr. 223728.

Kl. 2d, Nr. 233780.

Löschungen — Radiations — Radiazioni
640 brevets prineipaux — 640 brevetti prlnclpali)

Verfahren und Einrichtung zur Aufrechterhaltung
des Druckes in Erdöllagerstätten.
Stufenbohrvorrichtung zum Drehbohren.
Einrichtung au Schleppern zur Verbindung
desselben mit einem Bodenbearbeitungsgerät.
Hydraulisch wirkende Vorrichtung an einem
Schlepper zum Heben und Senken von durch
diesen gezogenen Bodenbearbeitungsgeräten.
Hydraulisch wirkende Vorrichtung an einem
Schlepper zum Heben und Senken von durch
diesen gezogenen Bodenbearbeitungsgeräten.
Legemaschine, insbesondere für Kartoffeln.
Legerad, insbesondere für Kartoffellegemaschinen.
Legerad mit Löffeln, insbesondere für
Kartoffellegemaschinen.

An eine Zugvorrichtung angeschlossene
Legemaschine, insbesondere für Kartoffeln.
Vorrichtung, um Schubstangenverschlüsse von
Mähmaschinen selbsttätig nachspannend zu
machen.
Kartoffelerntemaschine für Schlepperzug.
Vorrichtung an einer Heuerntemaschine mit
umlaufender Zinkentrommel.
Ali einen Schlepper angehängte Kartoffelernte-
Vorrichtung mit durch die Zapfwelle des Schleppers
angetriebenem Wurfrad.
Heumaschine.
StrohzuführungsVorrichtung an Schwingkolbenstrohpressen.

Dreschmaschine mit Strohpresse.
Verfahren zur Behandlung eines Gemenges von
Kultursamen, insbesondere Kleesamen, und
Unkrautsamen.
Trockner für Schüttgut, insbesondere
landwirtschaftlicher Herkunft.

Kl. 2 e, Nr. 186469.

Kl. 2e, Nr. 213202.
Kl. 3 c, Nr. 163206.
KI. 4 a. Nr. 212824.
Kl. 4 a, Nr. 214563.
KL 4 b, Nr. 203893.

KI. 4 b, Nr. 205847.

Cl. 4 d, n° 225946.
CI. 4 d, n° 235965.
KL 4 d, Nr. 238291.
Kl. 4 f, Nr. 221533.
Kl. 5 c, Nr. 209285.
KI. 6 a, Nr. 177180.

Kl. 6 c, Nr. 199129.

Kl. 7 a, Nr. 224164.
KL 7 b, Nr. 220458.
KI. 7 e, Nr. 208317.
Kl. 7 c, Nr. 236956.

KI. 7 e, Nr. 163808.

N

Kl. 7 e, Nr. 163809.
KL 7 g. Nr. 186488.

Kl. 7 g. Nr. 227760.
Cl. 7 g. n° 215359.
Kl. 8 h, Nr. 153756.

Kl. 8 b, Nr. 158181.

Kl. 8 b, Nr. 233795.

KL 8 b, Nr. 234064.

Kl. 9 a, Nr. 228874.

KI. 9 c, Nr. 234559.

KI. 10 a, Nr. 206388.

Kl. 10 b, Nr. 222756.

KL 10 c, Nr. 203092.

Kl. 11 b, Nr. 223047.

KI. 11 b, Nr. 239510.

Kl. 13 e, Nr. 193295.

Kl. 13 e, Nr. 216906.
Kl. 13 e, Nr. 228605.

Cl. 13 e, n° 239511.

Kl. 13 h, Nr. 229814.

Kl. 14 b. Nr. 235984.

KL 14 d, Nr. 208499.

KI. 15 e, Nr. 231467.
Kl. 15 g, Nr. 167115.
Kl. 15 g, Nr. 205483.
Kl. 15 g. Nr. 213871.

Kl. 15 g. Nr. 218028.
Kl. 15 g. Nr. 239512.
Kl. 15 1, Nr. 178496.

Kl. 15 1, Nr. 179019.

KL 15 1, Nr. 209615.
Kl. 15 1. Nr. 221268.
Kl. 15 I, Nr. 231689.
CI. 17 a, n° 207849.
KL 17 b, Nr. 227329.
Kl. 17 b, Nr. 239515.

Kl. 18 b, Nr. 219901.

KL 18 b, Nr. 220177.

Kl. 18 b, Nr. 225327.

Verfahren zur Kennzeichnung ölhaltiger Schädling«

ho kämpfu ngsmittel.
Saatgutnassbeize.
Vorrichtung zum Herstellen von Fliegenfängern.
Verfahren z.ur Herstellung von Rippendecken.
Hölzerne Daehkonstruktion.
Wärmeisolierendes Bauelement, Verfahren zu dessen

Herstellung und Vorrichtung zur Ausführung
des Verfahrens. •

Verfahren zur Herstellung einer Armierungseinlage.

Element de plancher.
Meehe pour pratiquer des trous dans une b-ique.
Schiebefenster.
Arbeitsgrube für Kraftwagen.
Trockenbagger.
Leiterzahnstange, bestehend aus U-förmigen
Wangen mit in diese eingezapften Zähnen von
Trapezquerschnitt.
Verfahren zum Tränken von Leichtbetonkörpern
mit einem heissen Bindemittel.
Feuerungseinsatz.
Radiatorglied für Gasheizöfen.
Heizeinriehtung.
Kessel zum Erhitzen von Wasser.

Elektrischer Warmwasserspeicher, dessen
Temperaturregler sowohl einen in dem Heizstromkreis
liegenden Heizstromschalter als auch einen Schalter

steuert, der in geschlossenem Zustande ein
Offnen und in geöffnetem Zustande ein Schliessen
eines elektrisch gesteuerten Kaltwasserventiles
bewirkt.
Elektrischer Warmwasserspeicher.
Verfahren und Vorrichtung zum Speichern und
Abgeben von Warme.
Heizapparat.
Appareil de chauffage.
Aus künstlicher Steinmasse bestehendes Gebilde
und Verfahren zur Herstellung desselben.

Verfahren zum Herstellen von Werkzeugen und
Geräten aus Aluminiumoxyd.
Zusatzmittel zu Zement, Beton und Mörtel.
Verfahren zur Verbesserung der mechanischen
Eigenschaften, insbesondere der Druckfestigkeit,
von Zement, Mörtel und Beton.
Vorrichtung zum Auftauen von Eis in Wasser
enthaltenden Gegenständen, besonders in
Wasserleitungen, Abflussleitungen und Autokühlern.
Wasserabschlusseinrichtung, insbesondere für
Waschtische.
Kastenschloss für Links- und Rechtsgebrauch
sowie für Schubladengebrauch.
Vorrichtung an naeh aussen aufgehenden Flügeln,
insbesondere an Klappläden, zum Oeffnen und
Schliessen derselben vom Innern eines Raumes aus.
Waagrechte Schiebetür.
Verfahren und Vorrichtung zum Erwärmen von
doppelwandigen Isoliergefässen bei der Herstellung.

Verfahren zum Vergüten von Oberflächen durch
Aufdampfen von festen Stoffen.
Herdstutzen für Gaserzeuger mit abwärts gewichteter

Verbrennung.
Gaserzeuger mit abwärtsgerichteter Vergasung.
Gaserzeuger mit rings um den Feuerherd
angeordneter Luftvorwärmungskammer.
Gasogeno a legna.
Beschickungs- und Entschlackungsvorrichtung an
Brennräumen von Druckfeuerungen und
Druckgaserzeugern für feste Brennstoffe.
Acetylenentwi ekler.
Verfahren und Einrichtung zur Trocknung und
Kühlung von Adsorptionsmitteln, z. B. Aktivkohle,

bei der Gewinnung von Benzol aus Leueht-
und Kokereigas.
Rollvorhang.
Federpolsterung für Sitz- und Liegemöbel.
Sprungfederpolster.
Sitz- und Lehnenpolster, insbesondere für
Kraftfahrzeuge.

Stuhl mit in der Höhe verstellbaren Armlehnen.
Aus Holz hergestellte Feder.
Verschluss für Wörmeflaschen und andere Gefässe
für warme Flüssigkeit.
Verfahren zur Herstellung von nahtlosen
Wärmeflaschen.

Kochgeschirr.
Grillplatte.
Quirl mit Propellern.
Scatola metallica per conserve o simili.
Gefässreinigungsmaschine.
Füllhöhenbegrenzer für das Einfüllen von Flüssigkeiten

ip Gefässe.
Verfahren zur Herstellung von geformten Gebilden
aus Viskose.
Verfahren zur Herstellung von Spinnlösungen aus
einem zellulosehaltigen Rohstoff.
Verfahren zur Herstellung einer spinnfähigen
Lösung von Zellulose-Xanthogenat.,
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Kl. 18 b, Nr. 231045.

Kl. 19 c Nr. 174990.

Kl. 19 c, Nr. 185911.
Kl. 19 c, Nr. 234765.

Kl. 19 d, Nr. 159129.

Kl. 19 d, Nr. 174055.

Kl. 19 d, Nr. 178192.
Kl. 19 d, Nr. 223925.

Kl. 19 d, Nr. 230478.
Kl. 19 d, Nr. 236741.

Kl. 21 a, Nr. 208928.

Kl. 22 d, Nr. 219907.
Kl. 22 d, Nr. 227336.

Kl. 23 a, Nr. 215125.
Kl. 23 a, Nr. 224612.

Kl. 23 a, Nr. 230889.
Kl. 23 a, Nr. 231479.
Kl. 24 a, Nr. 187092.

Kl. 21 a, Nr. 206685.
Kl. 21a, Nr. 211283.
Kl. 24 a, Nr. 218054.

Kl. 24 a, Nr. 231239.

Kl. 24 a, Nr. 239520.

Kl. 24 b, Nr. 219399.

Kl. 24 e, Nr. 197843.

Kl. 21 e, Nr. 201597.

Kl. 24 f, Nr. 199762.

Kl. 24 f, Nr. 200639.

Kl. 24 f,
Kl. 25 a,
Kl. 25 a,

Kl. 25 h,
Kl. 27 a,

Kl. 27 c,
Kl. 28 b,

Kl. 29 a,

Kl. 29 a,

Kl. 29 b,

Kl. 29 c,
Kl. 30 b,

Kl. 30 b,
Kl. 30 b,

Kl. 32 c,

Kl. 33 a,

Nr. 215645.
Nr. 200043.

Nr. 227965.

Nr. 204513.
Nr. 208735.

Nr. 229832.
Nr. 226142.

Nr. 161186.

Nr. 21285L

Nr. 197267.

Nr. 239531.
Nr. 164825.

Nr. 209629.
Nr. 234339.

Nr. 239532.

Nr. 233837.

Kl. 33 a, Nr. 236005.

Kl. 33 b, Nr. 225552.

Kl. 33 c, Nr. 224200.

Kl. 34 b, Nr. 229411.

Kl. 34 c, Nr. 230685.

Kl. 35 a, Nr. 228641.
Kl. 35 b, Nr. 206959.
Kl. 36 a, Nr. 181798.
Kl. 36 e, Nr. 173404.

Verfahren zur Herstellung von Fäden, Filmen
usw.
Spindel mit Mitteln zum Zentrieren eines Aufsteckkörpers

auf derselben.
Bandführung für Streckwerke.
Streekwerk für druckempfindliche und spröde
Fasern.
Schmiereinriehtung für umlaufende Wiekelspin-
deln, insbesondere bei Kunstseidenspinnmaschinen
mit nebeneinander angeordneten Spulen.
Verfahren und Einrichtung zum Festlegen des
Fadens nach beendigter Kötzerherstellung bei
Spülmaschinen.
Spulenweehselvorriehtung für Spulmaschinen.
Anordnung von Umspulmaschinen mit selbsttätig
arbeitenden Spulstellen.
Kötzerspulmaschine.
Verfahren zum Umspulen von Garn von grösseren
Wickelkörpern auf kleinere Spulen und Gruppen-
spulmasehine zur Durchführung des Verfahrens.
Verfahren und Vorrichtung zum gleichzeitigen
Wechseln der Spulen in Schärgattern.
Rollpikiervorrichtung für Nähmaschinen.
Vorrichtung zum Vernähen zweier Werkstückteile
in laufender Folge.
Rundstricknadel.
Rundränderstriekmasehine zum Herstellen von
Pressmustern.
Jacquard-Flaehstriekmasehine.
Nadel für Strickmaschinen.
Vorrichtung zum fortlaufenden Tränken von
breiten Bahnen mit flüchtigen Lösungsmitteln
und zum Trocknen der getränkten Bahnen.
Färbereihilfsmittel.
Mischung zur Behandlung von Werkstoffen.
Losung von Salzen organischer Säuren in
organischen Lösungsmitteln.
Verfahren zur Herstellung eines als Wcich-
maehungsmittel wirkenden Textilhilfsmittels.
Mechanisches Verfahren zur Vorbereitung von
Textilfasern für die nachherige Mereeriesierung
und eine Vorrichtung zur Durchführung dieses
Verfahrens.
Aufwiekel- und Troekenvorriehtung für frisch
bedruckte Stoffhahnen.
Staubsauger mit nachgiebig im Staubsauger-
aussengehäuseahgestütztemMotorgcbläscaggregat.
Fleekenentfernungsmittel und Verfahren zu seiner
Herstellung.
Längenmesseinriehtung, insbesondere an
Textilmaschinen.

Verfahren zur Feststellung der einzelnen Stücklängen

von Stoffhahnen bei kontinuierlich
arbeitenden Textilmaschinen und Anlagen zur
Ausübung dieses Verfahrens.
Musterkullektion-Einband.
Unterhose.
Damenhose mit einer Vorrichtung zum Befestigen
auswechselbarer Einlagen.
Kleidungsstück für Sportzwecke.
Rahmenstreifen für Schuhwerk und Verfahren zur
Herstellung desselben.
Presskissen, insbesondere für Sehuhklebepressen.
Milchschleuder- und Buttermaschine für
ununterbrochenen Betrieh.
Biirstmasehine für die Reinigung von Getreide
und 'dergleichen.
Getreidevorbereiter und -trockner mit Vakuum-
hchandlung.
Schäl- und Schleifmaschine für Körnerfrüchte, wie
Getreidekörner, Hülsenfrüchte usw.
Plansiehter.
Vorrichtung zum Dressieren von Teig- und
Konditorwaren aller Art.
Verfahren zur Herstellung von Backwaren.
Verfahren zur Herstellung von haltbaren
backfertigen Vollkorninahlerzeugnissen aus Roggen.

Anlage zur Entsalzung von Zuekerlösungen durch
lonenaustausch.
Verfahren zur Gewinnung von Futter- und Nährhefe

aus Sulfitablaugen, insbesondere Buchenholz-
sulfitahlangen.
Verfahren zur Gewinnung von fettreichen Hefen
und hefeähnlichen Pilzen.
Verfahren zur Alkoholgewinnung durch Vergären
von zuekerarmen Gärflüssigkeiten.
Verfahren zum Aufbrechen des Maischekuchens bei
der sogenannten geschlossenen Rotweingärung und
Einrichtung zur Durchführung dieses Verfahrens.
Verfahren zur Haltbarmachung von Blutplasma
und andern eiweisshaltigen Flüssigkeiten.
Verfahren zur Herstellung eines Eiweisspräpa-
rates.
Maschine 7.11111 Aufreihen von Tabakblättern.
Zigarette.
Vorrichtung zum Verdampfen.
Verfahren zur Herstellung von Flüssigkeiten und
Pasten von hoher Kapillaraktivität, insbesondere
von hohen Netz-, Wasch-, Emulgier- und Disper-
giervermögen.

Kl. 36 e, Nr. 192843.

Kl. 36 e, Nr. 223534.

KL 36 g, Nr. 213043.

Kl. 36 h, Nr. 230901.

Kl. 36 i, Nr. 165501.

Kl. 361, Nr. 185937.

Kl. 36 i, Nr. 216409.

Kl. 36 1, Nr. 231250.

Kl. 36 k, Nr. 200992.

Kl. 36 m, Nr. 156744.

Kl. 36 m, Nr. 208943.

Kl. 36 m, Nr. 230902.

Kl. 36 0, Nr. 182391.

Kl. 36 0, Nr. 200363.

Kl.
Kl.

36 0,
36 0,

Nr. 200659.
Nr. 201619.

Kl. 36 0, Nr. 208191.

Kl. 36 0, Nr. 208350.

Kl. 36 0, Nr. 216937.

Kl. 36 0, Nr. 220742.

Kl. 36 0, Nr. 223772.

Kl. 36 0, Nr. 221128.

Kl. 36 0, Nr. 228925.

Kl.
KI.

36 0,
36 0,

Nr. 230694.
Nr. 232119.

Kl.
»Kl.

36 0,
36 0,

Nr. 233564.
Nr. 233565.

Kl. 36 p, Nr. 208351.

Kl. 36 p,

Kl. 36 q,

Kl. 36 q,

Kl. 36 q,

Kl. 36 q,
Kl. 36 q,

Kl. 36 q,

Kl. 37 a,

KI. 37 a,
Kl. 37 a,
Kl. 37 a,
Kl. 37 a,
Kl. 37 a,

Nr. 37 a,
Kl. 37 a,

Kl. 37 a,
Kl. 37 a,

Kl. 37 a,
Kl. 37 b,

Kl. 37 c,

Kl. 37 c,

Kl. 37 d,

Kl. 37 d,
Kl. 37 e,
Kl. 37 e,

Kl. 37 f,
Kl. 37 h,

Nr. 213907.

Nr. 157660.

Nr. 157945.

Nr. 201958.

Nr. 218364.
Nr. 223540.

Nr. 237780.

Nr. 163544.

Nr. 163545.
Nr. 171368.
Nr. 171724.
Nr. 181247.
Nr. 187429.

Nr. 200999.
Nr. 201623.

Nr. 21 1175.

Nr, 214176.

Nr. 218077.
Nr. 156451.

Nr. 156123.

Nr. 232890.

Nr. 186558.

Nr. 186849.
Nr. 179453.
Nr. 197287.

Nr. 239539.
Nr. 222546.

Verfahren zur Ausscheidung von Sehwebeteilchen
aus gas- oder dampfförmigen Medien.
Verfahren zur Erhöhung der Kapillaraktivität von
Flüssigkeiten.
Verfahren zur Herstellung eines kationenaus-
tausehenden Kunstharzes.
Isolierrohr für Zellenverbindungen bei Elektro-
lyseuren mit Elektrolytumwälzung.
Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung von
Chlorkalk.
Verfahren zur Herstellung hochkonzentrierter
Salpetersäure aus bei der Ammoniakverbrennung
entstehenden nitrosen Gasen.

Verfahren zur Ausnutzung der bei der kata-
lytischen Kohlenoxyd-Oxydation mit Wasserdampf

entstehenden Abwärme.
Verfahren zur Herstellung von Chlordioxyd.
Verfahren zur Gewinnung von Natriumzyanid.
Verfahren zur Gewinnung von wasserfreiem
Chlormagnesium oder von wasserfreien chlormagnesium-
haltigen Salzgemischen.
Verfahren zur Herstellung einer hochprozentigen
und hoehreaktionsfähigen Tonerde aus
einbasischem Aluminiumsulfit.
Verfahren zur Enteisenung eisenreicher Aluminiummineralien.

Verfahren zur Herstellung eines mehrkernigen
Ringkctons.
Verfahren zur Herstellung von Methakrylsäure-
amid.
Verfahren zur Herstellung von ^].zCholestenon-3.
Verfahren zur Herstellung einer 3,17-Dioxy-
androstenyl-17-propionsäure.
Verfahren zur Herstellung von Tetrahydrofuran.
Verfahren zur Herstellung eines Umsetzungsproduktes

der Chlorsulfonsänre.
Verfahren zur Darstellung von tertiären Alkoholen
der Oestranreihe.
Verfahren zur Herstellung ungesättigter Alkohole.
Verfahren zur Herstellung von Stigmasterin.
Verfahren zur Herstellung von Monoanhydroxylit.
Verfahren zur Herstellung eines Seifenersatzmittels.

Verfahren zur Herstellung von Polvglykoläthern.
Verfahren zur thermischen Spaltung von Aethyl-
azetat.
Verfahren zur Herstellung von Dihydropyran.
Verfahren zur Herstellung von 2-Aethyl-n-butyl-
phospbat.
Verfahren zur Herstellung eines Gemisches von
razemisehem Ephedrin und razemischem Pseudo-
ephedrin.
Verfahren zur Herstellung eines Kondensationsproduktes.

Verfahren zur Darstellung von 1.4-Diamino-
anthraehinon.
Verfahren zur Herstellung von l-Amino-4-oxy-
anthraehinon.
Verfahren zur Darstellung einer 2-Oxynaphthalin-
monosulfo-3-karbonsäure.
Verfahren zur Herstellung eines Oxyarylsulfons.
Verfahren zur Herstellung eines Kondensationsproduktes.

Verfahren zur Darstellung eines Derivates des

4,4'-Diaminodiphenylsulfons.
Verfahren zur Darstellung eines fettlösliehen
Azofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Azofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Darstellung eines Azofarbstoffes.
Verfahren zur Darstellung eines Trriazofarhstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines wasserlöslichen
Azofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines
Verfahren zur Herstellung eines
Stoffes.
Verfahren
Verfa hren

Azofarbstoffes.
o-Oxvazofarb-

zur Herstellung eines Azofarbstoffes.

zur Herstellung eines knpferhaltigen
Azofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Disazofarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines neuen Küpenfarbstoffes.

Verfahren zur Darstellung eines wasserlöslichen
Farbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines neuen Farbstoffes
der Dioxazinreihe.
Verfahren zur Herstellung eines Sehwefelfarb-
stoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Küpenfarhstoffes.
Verfahren zur Darstellung eines Pyridinfarbstoffes.
Verfahren zur Herstellung eines Plithalozyanin-
farbstoffes.
Verfahren zur Herstellung von Farblacken.
Verfahren zum Färben von organischen Lösungsmitteln,

Oelen, technischen Fetten, Wachsen,
Harzen, Lacken, Kunstmassen und aus diesen
hergestellten Erzeugnissen.
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Kl. 37 i, Nr. 202554.

Kl. 38 a, Nr. 231497.

Kl. 38 c, Kr. 201626.

Kl. 38 e, Nr. 230704.
Kl. 39 a, Nr. 179457.
Kl. 39 c, Kr. 179093.

Kl. 39 c, Kr. 179158.

Kl. '10, Nr. 1S5I25.

Kl. 40, Kr. 226022.

Kl. 40, Kr. 226023.

Kl. 40, NT. 232892.
Kl. 41, Kr. 188033.
Kl. 41, Kr. 195959.
Kl. 41, Kr. 197596.
Kl. 41, Kr. 208548.
Kl. 41, Kr. 208519.

Kl. 41, Kr. 211196.

ki. 11, Kr. 215108.

Kl. 41, Kr. 217497.

Kl. 41, Nr. 220758.
Kl. 41, Kr. 222258.

Kl. 41, Kr. 231118.
Kl. 41, Kr. 234793.

Kl. 44 a, Kr. 196360.

Kl. 44 a. Nr. 200382.

Kl. 44 a, Kr. 231714.

Kl. 41 b, Kr. 207351.

Kl. 44 c, Kr. 159918.

Kl. 44 c, Kr. 171091.

Kl. 44 c, Nr. 174358.

Kl. 45 a, Kr. 217776.
Kl. 45 c, Kr. 159679.

Cl. 45 f, n° 227805.

Cl. 45 f, n° 227806.

Kl. 46 f, Kr. 153507.
Kl. 47 e, Kr. 164215.
Kl. 47 e, Kr. 215957.

Kl. 47 e, Nr. 216957.

Kl. 47 e, Nr. 218897.

Kl. 47 e, Kr. 239543.
Cl. 47 e, n° 239544.

Kl. 47 d, Nr. 221327.
KI. 48 a, Nr. 239545.

Kl. 48 c, Nr. 165852.

KI. 48 c, Nr. 165853.

Kl. 48 d, Nr. 176648.

Kl. 48 d, Nr. 196672.

Kl. 48 g, Nr. 179107.
Kl. 48 g, Nr. 202263.

KI. 48 g, Nr. 211500.

Kl. 48 g, Nr. 239546.

KI. 48 i. Nr. 216175.
•

Vorfahren zum Verkleben von Werkstoffen, von
denen mindestens einer Zellulose oder hydrophile
Abkömmlinge derselben enthält.
Verfahren zur Herstellung von Riechstoffge-
misclicn.
Verfahren zur Herstellung salbenartiger Massen aus
mehrwertigen aliphatischen Alkoholen.
Verfahren zur Herstellung eines Waschmitlels.
Sicherllei tszü ndmasse.
Verfahren zur Darstellung semipyrophorer Metalle.
Verfahren zur Darstellung semipyrophorer Metalle
durch Behandlung pyrophorer Metalle.
Verfahren zum Konservieren von tierischen
Rohhäuten.

Verfahren zur Herstellung synthetischer
Gerbstoffe.

Verfahren zur Gewinnung von Gerbextrakt aus
Sulfitablaugc.
Verfahren zur Erzeugung lederartiger Stoffe.
Verfahren zur Herstellung künstlicher Gebilde.
Verfahren zur Herstellung plastischer Massen.
Verfahren zur Herstellung eines Kunststoffes.
Kunststoff.
Verfahren zur Herstellung eines Kunststoffes.
Verfahren zur Herstellung eines ein Harnstoff-
Formaldehyd-Harz enthaltenden Presspulvers und
darnach hergestelltes Presspulver.
Verfahren zur Herstellung von lagerbeständigen
Schneüpressmassen aus Harnstoff und Formaldehyd

und einem säureabspaltenden Härtungs-
mittel.
Verfahren zur Herstellung von durchsichtigen
Gehilden, wie Folien, Filmen und Fäden, aus
Formylzellulose.
Verfahren zur Herstellung eines Kunstharzes.
Verfahren zur Herstellung eines Kunstharzgemisches

aus Akrolein.
Verfahren zur Herstellung von Faserkunstleder.
Verfahren zur Herstellung eines Kondensationsproduktes.

Verfahren zur elektrolytischen Oxydation von
Gegenständen aus Aluminium und Aluminium-
legierungen mittels Wechselstromes.
Verfahren zur Bearbeitung von Eisenblechen zur
Herstellung von Konservendosen, Blechemballagen
und dergleichen.
Verfahren zur Herstellung von Schutzschichten
auf Gegenständen aus Magnesium und überwiegend
Magnesium enthaltenden Legierungen durch
elektrolytische Oxydation. i

Verfahren zur Erzeugung festhaftender
Metallüberzüge auf metallischen Gegenständen.
Emailfritte für die Herstellung von Emaillen.
Verfahren zur Herstellung weiss getrübter Emails.
Verfahren zur Herstellung weisser gasgetrübter
Emails.
Holzschleifer.
Verfahren zur Herstellung einer Glanzpaste zur
Erhöhung des Glanzes, der Weisse und der
Druckempfindlichkeit von Papieren.
Procede pour rendre blanc un carton de couleur
et produit obtenu.
Produit pour l'impermeabilisation du papier, du
carton et de toutes autres matteres et procede
pour le fabriquer.
Wasserdichtes Papiergefäss mit Faltverschluss.
Ringbuchmechanik.
Schublade für Karteien mit Schwenkarm am
Schubkasten.
Vordruckordner mit schwenkbaren Gefachen.
Kontoblätter und ein Registerbuch aufweisende
Buchhaltungseinrichtung für die
Loseblätterbuchhaltung.

Flachsichtkartei.
Classeur portatif pour coupons et feuilles de
rationnement.
Lesezeichen.
Vorrichtung zum Giessen von Linienmaterial auf
der Ludlow-Zeilengiessmaschine.
Gicsswerk zum Giessen von halbzylindrischen
Stereotypplatten.
Verfahren und Vorrichtung zum Vermindern des

hydraulischen Pressdruckes beim Warmprägen
von Matrizen für Druckereimaschinen.
Vorrichtung zum Trocknen von Tiefdruckpapierbahnen.

Einrichtung zum Regeln der Papierspannung in
Rotationsdruckmaschinen.
Zeilenschaltvorrichtung.
Zeilenschaltvorrichtung für Schreibwalzen an
schreibenden Geschäftsmaschinen.
Antriebsvorrichtung für Bureaumaschinen,
insbesondere Schreibmaschinen und Schreibrechenmaschinen.

Gerät zum Radieren auf der Papierwalze von
Schreibmaschinen.
Farbband besonders für die Durchschreibe-Buchhaltung.

Kl. 48 i, Nr. 216961.

Kl. 48 k, Nr. 227152.
Kl. 49 a, Nr. 161328.

Kl. 49 a. Nr. 191866.

Kl. 49 a, Nr. 196378.

Kl. 49 a, Nr. 196991.
Kl. 49 a. Nr. 201637.

Kl. 49 a, Nr. 202265.

Kl. 49 a, Nr. 234371.

Kl. 49 b, Nr. 169369.

Kl. 49 h, Kr. 213111.

Kl. 49 c, Nr. 213922.
Kl. 50 a, Nr. 238315.

Kl. 50 a, Kr. 239519.

Kl. 52, Nr. 206749.

Kl. 51 b, Nr. 172700.

Kl. 54 b, Nr. 192385.
Kl. 54 b, Kr. 221033.
Kl. 54 c, Nr. 239553.
Kl. 54 d, Nr. 193109.
Kl. 51 d, Nr. 193376.
Kl. 54 f, Nr. 239555.

Kl. 56 a, Nr. 215970.

Kl. 56 c, Nr. 230283.

Kl. 56 d, Nr. 191212.

Kl. 56 d, Nr. 236010.

Kl. 56 f, Nr. 206754.

Kl. 56 g, Nr. 164242.
Kl. 56 g, Nr. 167545.
Kl. 56 g, Nr. 168477.
Kl. 56 g, Nr. 172408.
Kl. 56 g, Nr. 188360.
KI. 56 g, Nr. 199224.

Kl. 56 g, Nr. 193951.
Kl. 56 g, Nr. 227818.

Kl. 56 g, Nr. 229865.
Kl. 56 g, Nr. 235794.
Kl. 56 g, Nr. 239556.
Kl. 56 g, Nr. 239557.

Kl. 56 h, Nr. 188362.

Kl. 56 h, Nr. 216189.
Kl. 56 h, Nr. 228966.
Kl. 56 h, Nr. 229447.

Kl. 57, Nr. 187153.
Kl. 58, Nr. 215160.

Kl. 59, Nr. 165192.
KI. 59, Nr. 231278.
Kl. 62, Nr. 207546.

Kl. 62, Nr. 222283.

Kl. 62, Nr. 222284.

KI. 62, Nr. 230517.

Kl. 62, Nr. 232155.

Kl. 64, Nr. 210218.
Kl. 64, Nr. 216712.
Kl. 64, Nr. 221628.
Kl. 64, Nr. 228466.

Kl. 66 a, Nr. 221631.
Kl. 66 a, Nr. 222836.

Kl. 66 a, Nr. 229638.

KI. 66 a, Nr. 232655.
KI. 66 b, Nr. 163939.

Farbslreifen vornehmlich für die Durchschreibe-
buchhaltung.
Verfahren zur Herstellung von Malblättern.
Einrichtung an photographischen Apparaten zur
Bestimmung der Belichtung.
Anordnung der Filmspulenträger an kinemato-
graphiSchen Wiedergabe-Apparaten.
Einrichtung zur Filmführung für Tongeräte,
insbesondere zum Anbau an Schmalfilmprojcktoreu.
Zentralverscliluss für photographische Kameras.
Anordnung für die Aufnahme von Stereobildern.

Vorrichtung zur Führung und zum Antrieb von
Bildtonfilmen oder Tonfilmen mit federnder Film-
spannrolle.
Verfahren zur Abbildung von Zeichnungen und
dergleichen und Vorrichtung zur Durchführung
dieses Verfahrens.
Verfahren zur Ausgleichs- und Blauschwarzentwicklung

photographischer Silbcrsalzschichten.
Verfahren zum Entwickeln photograpliiseher
Halogensilberschichten.
Lichtbild-Karteikarte.
Klipp, insbesondere zum Anklemmen eines Schreibgerätes

an einem Taschenrand.
Halter für Blei- und Farbenminen.

Anordnung zur Sichtbarmachung magnetischer
Feldbilder mit Hilfe einer in ein Prüfgefäss
eingebrachten ferromagnetischen Suspension.
Vorrichtung zum Zusammenschlüssen von Skiern
und Skistöcken zwecks Erschwerung der
unbefugten Wegnahme der letztern.
Skibindung.
Mehrschichtig verleimter Ski.
Tischspiel.
Spielkarte.
Spielkarte.
Steuereinrichtung für elektrisch betriebene Spielzeug-

und Modell-Eisenbahnen.
Zubringereinrichtung an Handfeuerwaffen mit
festem Behälter.
Leistenverschluss für Geschützrohre.
Granate mit Sprengladung und Zündung durch
abbrennenden Leuchtsatz.
Als Gewehr- oder Handgranate verwendbaie
Granate.
Auf verschiedene Richtgeschwindigkeiten
umstellbare Richtmaschine.
Selbsttätige Feuerwaffe.
Feuerwaffe mit auswechselbarem Lauf.
Mehrschussmagazin.
Gasdrucklader, wie Maschinengewehr.
Laufhalte-Einrichtung an Pistolen.
Handfeuer-Selbstladewaffc.
Maschinenwaffe mit ausziehbarer Schulterstütze.
Aus offener Verschlußstellung schiessende un-
verriegelte Selbstladewaffe, insbesondere
Maschinenpistole.

Patronenhülsenauswerfer an Schusswaffen.
Schnellfeuerwaffe.
Abzugsvorrichtung für automatische Feuerwaffen.
Schlagbolzenhalterung an Selbstladcwaffen.
Zünder mit Fliehbackenanordnung zur Sicherung
des Zündstiftes.
Rohrsicherer Aufschlagzünder.
Drallgeschosszünder.
Rotationsprüfgerät für Drallgeschosszünder mit
Fliehkraftantrieb.
Vorrichtung zum Lüften von Räumlichkeiten.
Einrichtung zur Messung der Tiefe von Aus-
nehmungen.
Stativ für Waffen, optische Geräte und dergleichen.
Dreifuss für geodätische Geräte.
Verfahren und Vorrichtung zur Prüfung
physikalischer Eigenschaften von Einzelfasern von
Faserstoffen.
Verfahren und Vorrichtung zur Bestimmung der
Scheuerfestigkeit von Einzelfasern.
Verfahren und Vorrichtung zum Bestimmen des

Splitterungswiderstandes von Einzelfasern.

Indiziereinrichtung an einer Verbrennungskraftmaschine.

Verfahren und Vorrichtung zum Feststellen der
Dauerschlagfestigkeit von schlagartig beanspruchten

Federn, insbesondere von Schusswaffenfedern.
Beleuchtungseinrichtung für Kontrollinstrumente.
Fahrpreisanzeiger.
Schreibvorrichtung an Registriergeräten.
Vorrichtung zur Bildung der Summe oder
Differenz von zwei Messgrössen.
Elektrisches Messgerät.
Umschaltbares Vielfachmessgerät für Strom- und
Spannungsmessung von Gleich- und Wechselstrom.

Anordnung zur Erzeugung einer zeitproportionalen
Ablenkspaunung für die Aufnahme einmaliger
Vorgänge mittels einer Kathodenstrahlröhre.
Elektrisches Drehspulinstrument.
Induktions-Messgcrät, insbesondere Zähler mit
aus Isoliermaterial bestehender Grundplatte.
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Kl. 66 c, Nr. 157084.
*

Kl. 66 c, Nr. 212883.

Kl. 66 c, Nr. 230290.
Kl. 67, Nr. 225588.

Kl. 67, Nr. 230522.
Kl. 68, Nr. 161878.
Kl. 68, Nr. 216716.

KI. 68, Nr. 218681.
KI. 68, Nr. 221983.

Kl. 68, Nr. 222289.
Kl. 68, Nr. 222290.

KI. 68, Nr. 224683.

Kl. 68, Nr. 224996.

Kl. 69, Nr. 164582.

Cl. 69, n° 164889.
Kl. 69, Nr. 199239.

Kl. 69, Nr. 206227.
Kl. 69, Nr. 222844.

Kl. 69, Nr. 226957.

Cl. 69, n° 231927.
Kl. 69, Nr. 232159.

Kl. 69, Nr. 232160.
Kl. 69, Nr. 239564.

Kl. 70, Nr. 212472.
Kl. 70, Nr. 212674.

Kl. 70, Nr. 213287.
Kl. 70, Nr. 215989.

Kl. 70, Nr. 223108.

Cl. 71 c, n° 177971.
Kl. 71 c, Nr. 235805.
Kl. 71 e, Nr. 202279.
Kl. 71 f, Nr. 186602.
Cl. 71 f, n° 216199.
Kl. 71 g, Nr. 209393.
Kl. 72 c, Nr. 232949.
Kl. 75 b, Nr. 186882.

Kl. 76, Nr. 164596.
Kl. 76, Nr. 165213.
Kl. 76, Nr. 174711.

Kl. 76, Nr. 175403.

Kl. 76, Nr. 186883.

Kl. 76, Nr. 209202.

Kl. 76, Nr. 216204.

Kl. 76, Nr. 218695.

Kl. 76, Nr. 219709.

Kl. 76, Nr. 221649.
Kl. 76, Nr. 222585.

Kl. 76, Nr. 224254.
Kl. 76, Nr. 227385.

Kl. 76, Nr. 235614.

Kl. 77, Nr. 188665.

Kl. 77, Nr. 230111.

Kl. 78, Nr. 217286.

Kl. 78 c, Nr. 222304.

Kl. 78 c, Nr. 223112.

Kl. 78 c, Nr. 225596.

Kl. 78 c, Nr. 228708.

Kl. 78 c, Nr. 230300.
Kl. 79 a, Nr. 158007.

Kl. 79 b, Nr. 186021.

Verfahren zur Aufbringung einer Spule auf einen
Eisenkern für Messapparate.
Schleifdrahtbrücke zur elektrischen Kapazitätsund

Verlustwiekelmessung.
Wechsels trombrüekenanordnung.
Verfahren zur Analyse eines fluiden
Stoffgemisches.

Gasspürgerät.
Zehnerübertragungsvorrichtung an Zählwerken.
Zehnerschalteinrichtung für die Umdrehungszählwerke

von Rechenmaschinen.
Tastenknopf für Rechenmaschinen.
Antriebseinrichtung für das Umdrehungszählwerk
von Bechen- und dergleichen Bureaumaschinen.
Rechenmaschine.
Staffelwalzen-Rechenmaschine.
Rechenmaschine mit Sehreibeinrichtung und
motorischer Schlittensehaltung.
Rechenmaschine zur Ausführung von Multiplikationen

und Divisionen.
Verfahren und Apparat zur photographischen
Registrierung von Tonwellen auf einem Tongerät.
Pick-up ölectromagnätique.
Photographische Tonaufzeichnungsvorrichtung in
einem Aufnahmegerät.
Tonabnehmer für elektrische Wiedergabegeräte.
Filmführung für Tonfilmgerfite.
Zur Herstellung von Pressmatrizen für
Schallplatten auf galvanischem Wege dienende, mit Folie
zum Einschneiden von Schallaufzeichnungen
versehene Aluminiumscheibe.
Pick-up älectrostatique.
Einrichtung für mechanische Tonaufnahme und
Tonwiedergabe.
Antriebswerk für Grammophone.
Apparat zur Wiedergabe von Lichttonaufzeichnungen.

Bildprojektor mit optischem Ausgleich.
Photographisches Objektiv mit einem zweigliedrigen

Austausch-Linsensystem.
Bildprojektor mit optischem Ausgleich.
Vorrichtung zum automatischen Intensitätsvergleich

zweier Lichtstrahlenbündel.
Gerät zur objektiven Bestimmung des
Hauptpunktbrechwertes des Auges.
Mouvement de montre ä seconde.
Zeiteinteilung an einer Uhr.
Armbanduhr mit Aufzugskrone.
Armbanduhrgehäuse.
Bolte de montre ötanche.
Gong an Uhrschlagwerken.
Vorrichtung zum AntrieTa von Laufwerken.
Verfahren und Vorrichtung zum Entkohlen von
Metallen und Legierungen.
Hartmetall-Legierung.
Magnesium-Legierung.
Verfahren zur Reinigung von magnesiumhaltigem
Metallgut.
Verfahren zur Reinigung von magnesiumhaltigem
Metallgut.
Verfahren und Vorrichtung zur thermischen
Gewinnung von Magnesium.
Verfahren zur Herstellung von Magnesium.
Aluminium-Legierung, insbesondere für Kolben
von Brennkraftmaschinen.
Verfahren zum Lösen und Wiederausscheiden von
Kupfer in metallischer Form.
Verfahren zur Wiedergewinnung des Metalls aus
mit einem organischen Ueberzug versehenen
Metallfolien.
Anlaufbeständige Silberlegierung.
Verfahren zur Herstellung von gleitender
Beanspruchung ausgesetzten Maschinenteilen.
Zinklegierung.
Sondermessing.
Aluminium-Silizium-Legierung lind Verfahren zu
deren Herstellung.
Verfahren zur Gewinnung eines reinen Leiclit-
mctalles.
Verfahren zur elektrothermischen Gewinnung von
bei der Reduktionstemperatur flüchtigen Metallen
durch Reduktion ihrer Oxyde mit Kohlenstoff in
einem elektrischen Ofen.

Vorrichtung zur Herstellung von Stranggusskörpern.

Vorrichtung zur Herstellung von Schlcuderguss-
körpern.
Giessform zur Herstellung von Käfigen von
Kurzschlussläufern nach dem Schleudergussverfahren.
Verfahren und Vorrichtung zum Herstellen von
Giessformen zum gleichzeitigen Giessen mehrerer
Kurbelwellen und nach diesem Verfahren
hergestellte Gussform.
Verfahren zum stetigen Giessen metallischer
Werkstoffe.
Giessverfahren.
Verfahren zur Herstellung van Walzerzeugnissen
aus Magnesium und Magnesium-Legierungen.
Vorrichtung zur Sclfweissung von Dünnblechen.

Kl. 79 b, Nr. 186885.

Kl. 79 b, Nr. 198202.
Kl. 79 b, Nr. 211340.
Kl. 79 d, Nr. 178845.

Kl. 79 d, Nr. 187171.

Kl. 79 e, Nr. 229004.

Kl. 79 h, Nr. 228481.
Cl. 79 i, n° 230305.
Kl. 79 k, Nr. 194512.
Kl. 79 k, Nr. 197040.
Kl. 79 k, Nr. 228710.
Kl. 79 k, Nr. 232685.

Kl. 79 k, Nr. 232692.
Kl. 791, Nr. 233626.
Kl. 79 n, Nr. 186889.

Kl. 79 n, Nr. 212688.

Kl. 79 n, Nr. 213296.
Kl. 79 n, Nr. 224010.

Kl. 79 n, Nr. 224702.

Kl. 79 n, Nr. 226067.

Kl. 80 c, Nr. 202020.
Kl. 80 c, Nr. 218431.
Kl. 80 c, Nr. 223821.

Kl. 81, Nr. 173820.

Kl. 81, Nr. 213973.

Kl. 81, Nr. 220551.

Kl. 82, Nr. 183514.

Kl. 84, Nr. 195123.

Kl. 81, Nr. 218946.

Kl. 85 a, Nr. 196729.

Kl. 85 a, Nr. 197368.

Kl. 85 a, Nr. 197928.

Kl. 85 a,

•t

Nr. 198471.

Kl. 85 a, Nr. 200747.

Kl. 85 a, Nr. 217297.
Kl. 86, Nr. 213097.
Kl. 86, Nr. 229245.
Kl. 87 b, Nr. 216179.
Kl. 88, Nr. 209703.
Kl. 89, Nr. 222014.

Kl. 90, Nr. 180135.

Cl. 92, n° 179518.

Kl. 92, Nr. 208800.

Cl. 92, n° 239590.

Cl. 95, n° 225213.
Kl. 95, Nr. 229186.
Kl. 96 a, Nr. 219732.
Kl. 96 a, Nr. 229675.
Kl. 96 b, Nr. 166291.

Kl. 96 b, Nr. 225020.

Halogensalzhaltiges Schweissmittel für das
Sch weissen von Magnesium und Magnesiumlegierungen.

Verfahren zum Weichlöten von Aluminium.
Lotlegierung.
Gezogenes Zinnbronze-Rohr für die Herstellung
von Lagerschalen zur Herstellung desselben.
Verfahren und Vorrichtung zum Verpressen von
Blöcken zu Strängen.
Verfahren zum Herstellen von aus einem Block
gepressten Motorkolben.
Nichtmetallisches Arbeitsgerät.
Devidoir fixe pour fil.
Bohrspindelantrieb an Senkrechtbohrmaschinen.
Bohrmaschine.
Einrichtung zur Führung eines Räumwerkzeuges.
Zentriervorrichtung für das Ueberdrehen von eine
Längsbohrung aufweisenden Werkstücken, wie
Gewelirläufen, nach der Längsbohrung.
Drehstahlabheber.
Maschine zum Entgraten von Zahnradkanten.
Verfahren zur Veredelung von Magnesium-Legierungen

durch eine Ausscheidungshärtung bewirkende

Wärmebehandlung.
Beschickungs- und EntnahmeVorrichtung an
Drehherdöfen.

Vorrichtung zur Salzbad-Entleerung.
Einrichtung zur selbsttätigen zahnweisen Härtung
von Zahnrädern mittels Hochfrequenz.
Verfahren zur Verbesserung der Magnetisierbarkeit

von Eisen-Kobalt-Legierungen.
Einrichtung zum Behandeln von Arbeitsstücken
aus Metall mit empfindlicher Oberfläche in einem
Arbeitsbad und einem dahinter angeordneten
Nachbehandlungsbad.
Verfahren zur Herstellung von. Sperrholz.
Furnierzusammensetzmaschine.
Einrichtung an Furnierzusammensetzmaschinen
zur Regelung des Anpressdruckes der gegen die
zusammensetzenden Furniere gedrückten Rollen.
Verfahren zur Herstellung von biegsamen künstlichen

Gebilden unter Verwendung von an sich
spröden Polymerisationsprodukten von Aryl-Ole-
finen, insbesondere aus Polystyrol.
Verfahren zur Herstellung von massboständigen
Gegenständen mit Oberflächenprägung.
Verfahren und Gerät zum Schweissen
thermoplastischer Materialien.
Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung von
Pferdedecken aus Leder.
Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung eines
homogenen, feinfaserigen Gutes.
Einrichtung zum Zerteilen und Abkühlen von
oberhalb 1000° schmelzflüssigen Massen.
Vorrichtung zum Profilieren und Abrichten von
kegelstumpfförmigen Gewindeschleifscheiben.
Verfahren und Vorrichtung zum Profilieren und
Abrichten von Formschleifscheiben, insbesondere
Gewindesehleifscheiben.
Mit einem Taster ausgerüstete Vorrichtung zum
Einstellen eines Werkstücks mit vorgearbeitetem
Innengewinde zu der auf einer Innenschleifspindtl
sitzenden, zum Fertigschleifen dieses Gewindes
dienenden Schleifscheibe.
Verfahren und Vorrichtung zum Schleifpolieren
drallartig verlaufender Längsnuten in Bohrungen.
Vorrichtung zum selbsttätigen Ausgleich der
Steigungsfehler in Schraubenspindelgetrieben zur
Erzeugung genauer Längsbewegungen von
Maschinenschlitten, insbesondere bei Werkzeugmaschinen

zur Gewindeherstellung.
Vorrichtung zum Schleifen von Rasierklingen.
Rasierklinge.
Taschenmesser.
Brennkraftschlaggcrät.
Schleusvorrichtung für Vakuumbehälter.
Schleudermaschine mit wenigstens einer Schleuderpumpe.

Gravier- oder Kopiermaschine mit einem um zwei
Achsen drehbaren Pantographen.
Procede et dispositif pour l'emaillage ou le vernis-
sage de fils, bandes, etc.
Verfahren zum Auskleiden von nicht
wärmeleitenden, porösen Gegenständen mit Polyvinyl-

• chloridfolien.
Procedö de correction de pieces coulöes, appareil
pour la mise en ceuvre de ce proeödö et piece
corrigee selon ce dernier.
Article pour fumeur.
Taschenfeuerzeug.
Sicherungsmutter mit Befestigungsflansch.
Schraubensicherung.
Gezogenes Zinnbronze-Rohr für die Herstellung
von Lagerschalen und Verfahren zur Herstellung
desselben.
Auswuehtverfahren und Auswuchtgerät zur
Fertigstellung von Drehkörpern mit Nabenkörpern und
satzweise austauschbaren, am Nabenkörper
zyklisch versetzbaren Gliedern, insbesondere für
Luftschrauben.
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Kl. 96 b, Nr. 231758.
Kl. 96 c, Nr. 195719.

Kl.
Kl.

96 c,
96 c,

Kl. 96 c,
Kl. 96 d,
Kl. 96 e,

Kl. 96 e,

Kl. 96 c,

Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.
Kl.

96 f,
96 f,
96 f,
96 g,
97,
97,

Kl. 98 b,
Kl. 99 b,
Kl. 100 b,
Kl. 100 b,

Kl. 100 b,
Kl. 101 a,
C.I. 101 a,

Kl. 101 b,

Nr. 205984.
Nr. 238018.

Nr. 239593.
Nr. 183521.
Nr. 199263.

Nr. 199862.

Nr. 233 129.

Nr. 220282.
Nr. 232191.
Nr. 237060.
Nr. 206998.
Nr. 186628.
Nr. 239600.

Nr. 239601.
Nr. 234198.
Nr. 230324.
Nr. 233935.

Nr. 236088.
Nr. 212000.
n° 222024.

Nr. 183756.

Kl. 101 d,
Kl. 102 a,
Kl. 102 a,

Kl. 102 c,
Kl. 103 c,

Kl. 103 c,

Kl. 104 a,

Kl. 104 a,
Kl. 104 a,

Nr. 172813.
Nr. 212263.
Nr. 221685.

Nr. 229023.
Nr. 173496.

Nr. 205625.

Nr. 174422.

Nr. 174758.
Nr. 193996.

Kl. 104 a, Nr. 199870.

Kl. 104 a, Nr. 200775.

Kl. 104 a, Nr. 211537.

Kl. 104 a, Nr. 213657.
Kl. 104 a, Nr. 217310.

Kl. 104 a, Nr. 234204.

CI. 104 a,
CI. 104 a,
CI. 104 a,
CI. 104 a,
CI. 104 a,

Kl. 104 b,

n<> 239607.
no 239608.
no 239609.
no 239610.
no 239611.

Nr. 204965.

Kl. 104 b, Nr. 233435.

Kl. 104 c, Nr. 204973.

Kl. 104 c, Nr. 229497.
Kl. 104 c, Nr. 192657.

Kl. 104 c, Nr. 214692.
Kl. 104 c, Nr. 225851.
Kl. 104 c, Nr. 227662.

Kl. 104 c, Nr. 239615.
Kl. 104 d, Nr. 215751.
Kl. 104 d, Nr. 231561.
Kl. 106, Nr. 235834.

Kl. 108 a, Nr. 168239.

Kl. 108 e,
Kl. 108 e,
Kl. 108 e,
Kl. 109,

Nr. 208418.
Nr. 212510.
Nr. 220298.
Nr. 232994.

Kl. 110 b, Nr. 196765.

Kl. 110 b, Nr. 208235.

Gleitlager.
Verfahren und Vorrichtung zum lösbaren Kuppeln
zweier Teile, von denen mindestens" ein Teil mit
einer ebenen, dem anderen Teil zugekehrten
Kupplungsfläche versehen ist.
Elektromagnetische Kupplung.
Elektromagnetische Kupplungsvorrichtung,
insbesondere für Getriebe.
Zahnkupplung.
Verbindungsglied für Riemen, Ketten o. dgl.
Ohne flüssige Schmiermittel arbeitender, hin- und
hergehender Kolben für Luft- und Gasverdiehter.
Rohrleitung für Flüssigkeiten.
Fugenabdichtung, insbesondere gegen grosse
Druck- und Wärnieunterschiede.
Elektromagnetisch verstellbares Ventil.
Ventiloberteil mit sichtbarer steigender Spindel.
Aus- bzw. Durchlanfsperre für strömende Medien.
Hubkolbengetriebe.
Verfahren zur Schmierung von Gleitfläehen.
In den Schmiermittelkanal eines Lagers eingebaute
Abschlusseinrichtung,
Kippsicherer Auslegerkran.
PressVorrichtung.
Mehrstufiges gegenläufiges Axialgebläse.
Kreiselradverdichter mit axialem Fördergutdurchtritt.

Mehrstufige, axial durchströmte Kreiselmaschine.
Kolbenpumpe.
Pompe hvdraulique.
Steuerungseinrichtung mit Servomotor zum

selbsttätigen Steuern eines in einer Druckleitung,
insbesondere in einer langen Zcntrifugalpumpen-
druckleitung angeordneten Abschlussorgans in
Abhängigkeit von dem in der Druckleitung
herrschenden Druck.
Zahnradpumpe fiir Kunstseidenspinnmaschinen.
Dichtungseinrichtung an Wasserturbinen.
Wasserturbine von grosser Schluckfähigkeit mit
senkrechter Achse.
Windkraftmaschine.
Beschaufelung an Rotoren von Dampf- und
Gasturbinen für Unterschallgeschwindigkeiten.
Strömungskanal für Lauf- oder Leiträder von
Dampf- bzw. Gasturbinen.
Vorkammer an Dieselmotoren mit einer
Einrichtung zum Heizen des Kammcrinhaltes.
Freiflugkolbenmaschine.
Schlitzgesteuerte Zweitaktbrennkraftniaschine mit
in Reihe angeordneten Zylindern.
Mit Aufladung arbeitende Viertakt-Brennkraft-
maschine, die wahlweise als Gas- oder als
Einspritzmaschine betrieben werden kann.
Vorkammer-Eins pritzbrennkraftmaschinc.
Einrichtung zur Spülung von Zweitaktbrennkraft-
maschinen.
Brennkraftmaschine.
Zweitaktbrennkraftniaschine.
Brennkraftmaschine mit Kerzenzündung für den
Betrieb mit Generatorgas.
Moteur ä combustion interne ä deux temps.
Moteur ä combustion interne ä deux temps.
Moteur ä combustion interne"ä deux temps.
Moteur ä combustion interne ä deux temps.
Moteur ä combustion interne ä deux temps.
Einrichtung zur Leistungsregelung von Fahrzeug-
Dieselmaschinen.
Zweitaktbrennkraftniaschine, insbesondere
Dieselmaschine, mit Gleichstromspülung und am
Zylinderdeckel angeordnetem, die Ein- oder Auslass-
schlitze steuerndem Ringventil.
Verfahren zum Reinigen der Zündkerzen während
des Betriebes bei Brennkraftmaschinen.
Brennkraftmaschinenkolben.
Verfahren und Einrichtung zur Brennstoffeinspritzung

bei Brennkraftmaschinen.
Luftkühleinrichtung an Brennkraftmaschinen.
Einspritzdüse.
Mit Metallschutzschicht versehener Leichtmetallkolben

für Verbrennungskraftmaschinen sowie
Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung von
Metallschutzschichten an Leichtmetallkolben.
Einspritzventil für Brennkraftmaschinen.
Läufer für Gasturbinen.
Gasturbinenanlage grosser Leistung.
Elektromechanisehe Regulicreinrichtung für Pri-
märkraftmaschinen.
Gekapselte Kältemaschine für industrielle
Anlagen.

WärmeaustauschVorrichtung.
Oelkühler für Automobilmotoren.
Wärmeaustauschvorrichtung.
Elektrolytisches Stromspeicherelemcnt, insbesondere

für selbsttätige Regeleinrichtungen mit
nachgiebiger Rückführung.
Hochspannungstrockentransformator, insbesondere

Spannungswandler.
Elektrodynamischer Schwingantrieb für
Arbeitsmaschinen, beispielsweise Siebe,

Kl. 110 c, Nr. 172839.

Kl. 110 c, Nr. 229038.

Kl. 110 c, Nr. 233412.
Kl. 110 d, Nr. 231773.

Kl. lila, Nr. 166583.
Kl. lila, Nr. 219273.
Kl. lila, Nr. 231336.
Kl. 111b, Nr. 190813.
Cl. 111 b, n° 191655.
Kl. 111h, Nr. 197969.
Cl. 111h, n° 198811.

Kl. 111b, Nr. 199892.

Kl. 111b, Nr. 200806.
Kl. 1111). Nr. 220812.

Kl. 111b. Nr. 221-126.

Kl. 111b, Nr. 22-1755.

Kl. 111b, Nr. 231578.
Cl. 111 b, n° 239627.

Kl. 111c, Nr. 186367.

Kl. 111c, Nr. 200160.

Kl. 111 d,
Kl. 111 d,

Nr. 198814.
Nr. 206529.

Kl. Ill d, Nr. 221431.

Kl. 111 d,
Kl. 111 d,

Kl. 111 d,
Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,

Kl. 112,
Kl. 112,
Kl. 112,

Nr. 228071.
Nr. 230143.

Nr. 230578.

Nr. 180180.

Nr. 181366.

Nr. 183305.

Nr. 188140.

Nr. 201426.
Nr. 203237.

Nr. 206531.

Nr. 212517.

Nr. 213131.

Nr. 221448.

Nr. 221449.
Nr. 221450.

Nr. 221053.

Nr. 224054.

Nr. 225447.

Nr. 230583.
Nr. 233284.
Nr. 233460.

Kl. 112, Nr. 234874.

Kl. 112,
Kl. 112,

Nr. 234875.
Nr. 234876.

Kl. 113, Nr. 167638.

Kl. 113, Nr. 208074.

Kl. 113, Nr. 219794.
Kl. 113, Nr. 229521.
Kl. 113, Nr. 230801.
Kl. 115 a, Nr. 206842.

Kl. 115 b, Nr. 231601.

Kl. 115 c, Nr. 199305.
Kl. 115 o, Nr. 199306.
Kl. 115 c, Nr. 221112.
Kl. 116 a, Nr. 233977.

m

Kl. 116 b, Nr. 196072.
Kl. 116 b, Nr. 229073.

Einrichtung zur Kühlung elektrischer Maschinen
mit in Nuten liegenden Wicklungen.
Pressteg an mit Luftschlitzen versehenen
Eisenkörpern elektrischer Maschinen.
Elektrische Maschine.
Einrichtung zum selbsttätigen Konstanthalten
einer gleichgerichteten Verbraucherspannung bei
Netzspannungs- und Belastungsschwankungen.
Abspannklemine an elektrischen Leitungen.
Hochspannungsisolator.
Befestigungsvorrichtung für Kabelleitungen.
Schalter mit Druekluftlöschung.
Interrupteur electrique.
Löschkammer für elektrische Leistungsschalter.
Disjoneteur ä souflage pnenmatique de l'arc a

l'air libre.
Steuermeehanismus, insbesondere für Druckgasschalter.

Elektromagnetisch betätigter Schalter.
Elektrischer Stromunterbrecher, insbesondere
Sehalter, mit Lichthogenlöschung durch ein
Druckmittel.
Kontaktgerät zum periodischen Schalten.
Ladeanlage für mehrere Batterien mit einem
Ladegenerator.
Flüssigkeitsschalter.
Dispositif d'echappement des gaz pour disjoneteur
ä auto-soufflage.
Vorrichtung zum sofortigen Stillsetzen von
elektrisch angetriebenen Arbeitsmasehinen.
Sleuerungscinrichtung an elektrisch angetriebenen
Werkzeugmaschinen, insbesondere an
Fräsmaschinen.

Hochleistungs-Sicherungspatrone.
Installationsselbstschalter mit in der Funken-
kainmer befindlichen ferromagnetischen Teilen.
Schutzeinrichtung mit phasenabhängigem Relais,
insbesondere Distanzschutzeinrichtung.
Relais für Schaltgeräte.
Einrichtung zum Schutz der Widerstände von
Fliehkraftanlassern elektrischer Motoren.
Schmelzsi cheru ngsei nrich t u ng.
Entladungsröhre enthaltender Apparat, insbesondere

Röntgenapparat.
Verfahren und Einrichtung zur Ablenkung des
Kathodenstrahles in Kathodenstrahlröhren.
Braunsehe Röhre. insbesondere für Fernsehzwecke.

Lichtbogenstromrichter mit Elektroden in
strömendem Löschmittel.
Wellenfilter.

• Hochspannungs-Grosskondensator aus Gliedern
mit im Betriebe voneinander abweichenden,
zwangsgesteuerten Potentialen.
Ultrakurzwellenröhre mit einem Hohlraum als
frequenzbestimmenden Resonator.
Verfahren zur Herstellung von Selen-Gleichrichtern

und Selen-Photozellen.
Einrichtung mit Kondensatoren zum Steuern oder
Abstimmen von Wechselstromkreisen.
Kontaktgerät, insbesondere für Zwecke der
Stromrichtung.

Kontaktstromrichter.
Anordnung zur Verbesserung des Betriebes von
Stromrichtern.
Kontaktgerät mit kleinen Kontaktzeiten für
grosse Stromstärken.
Verfahren und Gerät zum Entmagnetisieren von
Werkstücken.
Verfahren zur Wärmebehandlung auf einem Träger
aufgebrachter Schichten.
Gehäuse für elektrische Bauelemente.
Quecksilberdampfgleichrichteranlage.
Magnetisch betätigtes Kontaktgerät für
periodische Schaltvorgänge.
Kontaktgerät mit periodisch betätigten
Kontakten.

Kontaktgerät.
Kontaktgerät mit nur einem, eine Wälzbewegung
ausführenden Kontaktkörpern und ohne bewegliche

Stromzuleitungcn.
Verfahren und Anordnung zum Betrieb von
elektrischen Hochfrequenzöfen.
Verfahren zum Erhitzen von festen, flüssigen oder
gasförmigen Körpern.
Kohlenanode.
Elektrischer Widerstandsofen.
Elektrischer Widerstandsofen.
Einrichtung zum Betrieb von zwei oder mehr aus
einem Gleichrichter gespeisten Bogenlampen,
insbesondere für Projektionszwecke.
Verfahren zur Herstellung von doppelt gewen-
delten Leuchtkörpern aus Wolfram.
Hochdruckmetalldampflampe.
Hochdruckmetalldampflampe.
Elektrische Hochdruckentladungsröhre.
Verfahren zur Herstellung von Fäden, die als
chirurgisches Nahtmaterial dienen.
Hohlzahn.
BShrapparat.
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Kl. 116 b, Nr. 230152.

Kl. 116 e, Nr. 190535.
Kl. 116 f, Nr. 205358.
Kl. 116 f, Nr. 239642.
Kl. 116 g, Nr. 194579.

Kl. 116 h, Nr. 188443.

Kl. 116 h, Nr. 199311.

Kl. 116 h, Nr. 209768.

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 k,

Kl. 116 1,

Kl. 117a,

Kl. 117 a,
Kl. 117a,
Kl. 117a,
Kl. 117 a,

Kl. 117 a,

Kl. 117 a,

Kl. 118 a,

Kl. 118 d,
Kl. 118 d,
Kl. 119 a,

Kl. 119 a,
Kl. 119 c,

Kl. 119 c,
Kl. 120 a,

Nr. 212056.

Nr. 219521.

Nr. 223162.

Nr. 224792.

Nr. 221793.

Nr. 207931.

Nr. 198841.

Nr. 199051.

Nr. 199320.
Nr. 2( 8855.
Nr. 213683.
Nr. 216066.

Nr. 216828.

Nr. 224515.

Nr. 232781.

Nr. 164683.
Nr. 164684.
Nr. 194588.

Nr. 215248.
Nr. 195486.

Nr. 195790.
Nr. 180538.

Kl. 120 a, Nr. 235072.

Kl. 120 b, Nr. 179268.

Kl. 120 c, Nr. 222911.

Kl. 120 d, Nr. 231156.

Kl. 120 d, Nr. 231157.

Kl. 120 e, Nr. 235158.

Kl. 120 f, Nr. 171890.

Kl. 120 f, Nr. 185002.
Kl. 120 f, Nr. 212301.

Kl. 120 f, Nr. 228103.

Kl. 120 f,

Kl. 120 g,

Kl. 120 g,
Kl. 120 g,

Kl. 120 g,
Kl. 120 g,

Nr. 239652.

Nr. 178707.

Nr. 186105.
Nr. 187272.

Nr. 187852.

Nr. 188461.

Kl. 120 g, Nr. 188462.

Kl. 120 g,
Kl. 120 g,
Kl. 120 g,
Kl. 120 g.

Nr. 194611.
Nr. 204095.
Nr. 209246.
Nr. 213354.

Kl. 121 c, Nr. 173934.

Kl. 121 d, Nr. 223668.

Kl. 122 a, Nr. 223669.
KI. 123 a, Nr. 191986.
Kl. 123 a, Nr. 206867.
Kl. 123 b, Nr. 221761.
Kl. 123 b, Nr. 235165.

Verfahren und Einrichtung zum Kühlen von
Bohrern.
Stuhl für Aerzte, Zahnärzte, Frisöre u. dgl.
Verfahren zur Herstellung radioaktiver Gewebe.
Bidetschüssel.
Vorrichtung zur Herstellung von Hülltabletten.
Verfahren zur Darstellung von 6-Brom-A4,°-
cholestenon.
Verfahren zur Herstellung einer organischen
Goldverbindung.

Verfahren zur Abtrennung der Begleitstoffc mit
Lipoidcharakter und des Adrenalins von dem
Nebennierenrindenhormon.
Verfahren zur Herstellung eines Heil- und Schutzserums

gegen Staupe.
Verfahren zur Herstellung von 1.4-Bis-dimethyl-
amino-azctoxy-2-methylnaphthalin-chlormethylat.
Verfahren zur Herstellung von Salzen der Pentonsäuren.

Verfahren zur Herstellung von 2-methvl-1.4-
naphthoehinon-4-schwefligsaurem Natrium.
Verfahren zur Herstellung des Natriumsalzes des
2-Methyl-1.4-naphthochinon-l-succinylhydrazons.
Auf ein Riech- oder Heilmittelgefäss
aufgeschraubte Inhalationsvorrichtung.
Wickelstab für die Herstellung von Haardauerwellen

mittels Flachwickelung.
Maskenkörper für Haubenmasken aus dehnbarem
Material.
Gasmaskenfenster.
Halbmaske aus Gummi als Atemschützer. i

Luftschaum-Kleinlöschgerät.
Mundstück für Gasmasken.
Verfahren zur Herstellung eines Kohlensäure-
absorptionsmittels.
Atemgerät für Tiere, insbesondere für Reit-, Zug-
und Tragtiere.
Typendruckwerk, insbesondere für durch

Zählkarten gesteuerte Maschinen.
Verbund-Geschäftsmaschine.
Sortiermaschine.
Verkaufsautomat, insbesondere für Zigarren,
Stumpen usw.
Selbstverkäufer.
Kassierwerk, insbesondere für Münzznhler.

Gehäusekappe für Elektrizitäts-Selbstverkäufer.
Schaltungsanordnung zur Zählung und Verwertung

von Verbindungen in Telegraphenanlagen.
Verfahren zum magnetischen Aufzeichnen von
durch Kombinationen einer Anzahl Elemente
gebildeten Impulsfolgen.
Fernsprechteilnehmerapparat für Haus- und
Amtsverkehr.

Schaltungsanordnung für Kommando-Wechsel-
sprech-Lautsprecheranlagen.
Sehaltungsanordnung in Fernsprechanlagen mit
mit mehreren Abzweigstellen ausgerüsteten
Verbindungsleitungen.

Schaltungsanordnung in Fernsprechanlagen mit
mit mehreren Abzweigstellen versehenen
Verbindungsleitungen.
Schaltungsanordnung zur Verbindungsherstellung
mit Wahlanruf zwischen Trägerstromgeräten.
Piezoelektrischer Oszillator oder Resonator mit
scheibenförmigem Quarzkörper.
Hochfrequenztransformator.
Verfahren zur Nachrichtenübertragung mittels
frequenzmodulierter Trägerwellen.
Einrichtung zur selbsttätigen Einstellung der Ab-
stimmittel eines elektrischen Nachrichtengerätes
durch motorische Kraft.
Anordnung zur Isolation von Antennen-Abspann-
seilen.
Hochfrequenzüberträger, insbesondere für
Fernsehzwecke.

Fernseh-Empfangssehaltung.
Fernsehverfahren mit optischer Synchronisierung
der Fernsehempfänger durch den Sender.

Anordnung zur Wiedergabe von Fernsehbildern.

Anordnung zur Uebertragung von Fernsehbildern
mit Hilfe von Lochscheiben.

Fcrnsehabbildungsvcrfahren und Anordnung zur
Durchführung desselben.
Vorrichtung mit Elektronenstrahlröhre.
Einrichtung mit Kathodenstrahlröhre.
Fernseheinrichtung.
Empfänger für modulierte Hochfrcquenzschwin-
gungen.
Einrichtung mit Signaltafeln für das Erscheinenlassen

optischer Signalzeichen.
Anordnung zum Anzeigen von durch Zusammenfügen

von einzelnen Elementen erzeugten Zeichen.
Haltevorrichtung für Schilder.
Verkürzbarer Schirm.
Zusammenschiebbares Schirmgestell.
Geldbeutel.
Lebensmittel- und Kleiderkartenmappe.

Kl. 125 a, Nr. 206332.

Kl. 125 b, Nr. 179617.

Kl. 125 b, Nr. 220614.

Kl. 125 b, Nr..228786.
Kl. 125 b, Nr.'228790.
Kl. 125 b, Nr. 228792.

Kl. 125 b, Nr. 228793.

Kl. 125 b, Nr. 230390.

Kl. 125 b, Nr. 239659.
Kl. 125 c, Nr. 175199.
Kl. 125 c, Nr. 189002.

Kl. 126 a, Nr. 165353.

Kl. 126 a, Nr. 204105.

Kl. 126 a, Nr. 229109.
Cl. 126 b, n° 158412.
Kl. 126 b, Nr. 159553.

Kl. 126 b, Nr. 201476.

KI. 126 b, Nr. 207626.

Kl. 126 b, Nr. 212548.

Kl. 126 b, Nr. 216851.

Kl. 126 b, Nr. 218243.

Kl. 126 b, Nr. 222407.
Kl. 126 b, Nr. 224812.
Kl. 126 c, Nr. 221491.

Kl. 126 d, Nr. 171924.
Kl. 126 d, Nr. 217915.

Kl. 126 d, Nr. 221141.

Cl. 126 d, n° 239663.

Kl. 126 d, Nr. 239664.

Kl. 126 f,
Cl. 126 f,
Cl. 126 f,

Nr. 202141.
n° 221782.

n° 239665.

Cl. 126 f, n° 239666.

Kl. 126 g,
Kl. 126 i,

Kl. 126 i,
Kl. 126 i,

Nr. 217655.
Nr. 179309.

Nr. 223694.

Nr. 228575.

Kl. 127 a, Nr. 217921.

Kl. 127 d, Nr. 194328.

Kl. 127 e, Nr. 158110.

KI. 127 e, Nr. 175503.

Kl. 127 f, Nr. 205059.

Kl. 127 h, Nr. 184757.

Kl. 127 i, Nr. 188190.

Kl. I?7 i. Nr. 189786.

Kl. 12T «, Nr. 198304.
Kl. 127 i, Nr. 206349.

Kl. 127 i, Nr. 221792.

KL 128 b, Nr. 185334.

Verfahren und Einrichtung zur selbsttätigen
Herstellung von Knoten und nach dem Verfahren
hergestellter Knoten.
Dünnwandiger Metallbeutel zur haltbaren
Aufbewahrung von Lebensmitteln in flüssiger oder
fester Form.
Behälter für den Transport von leicht beschädigbaren

Gegenständen.
Verfahren zur Herstellung von Tuben.
Verpackungsbehälter.
Verfahren zur Herstellung von Tuben mit gewickeltem

Tubenkörper und an ihm angesetztem
Kopfstück.

Tube mit gewickeltem Tubenkörper und einem
hiermit verbundenen Kopfstück.
In flach zusammengedrücktem Zustand stapelfähige

Verpackung mit Stirnhohlverschluss.
Transportkiste für Pflanzen.
Saugdüse für Saugluftheber.
Einrichtung für den elektrischen Antrieb von aus
einzelnen Fördergliedern zusammengesetzten
Förderanlagen, bei denen jedes Förderglied für sich
angetrieben wird.
Rahmenloser Schubkarren.

Drehkopf zur getrennten Entnahme zweier Fluiden,
insbesondere von Druckwasser und Druckluft bei
Wagenwascheinrichtungen.
Bremse, insbesondere für Flugzeuglaufräder.
Tracteur avec treuil.
Fahrgestell mit Differentialgetriebe und Schwingachsen,

insbesondere für Kraftfahrzeuge.
Einrichtung zur Vermeidung von Blendwirkungen
durch starke Lichtquellen im nächtlichen Strassenverkehr.

Konstruktionsteil für Fahrzeuge, insbesondere
Motorfahrzeuge.
Einrichtung zum Festhalten des Deckels der
Hinterräder an Fahrzeugen mit Stromlinienkarosserie.

Verfahren zur Herstellung eines Konstruktions-
teiles für Fahrzeuge, insbesondere Motorfahrzeuge,

und nach dem Verfahren hergestellter
Konstruktionsteil.
Hydromechanische Kraftübertragungsvorrichtung
für Landfahrzeuge.
Heizeinrichtung an Kraftfahrzeugen.
Scheibenbremse.
Luftbereiftes Scheibenrad, insbesondere für Pferde-
zugwagen.
Gleitschutzkette für Reifen von Kraftfahrzeugen.
Einlage zum Ausbessern von Gummireifen.
Elastischer Reifen ohne Luftschlauch für Lcicht-
fahrzeuge.
Dispositivo applicato ad una ruota di un veieolo
con pnenmatico atto a gonfiare e mantenere
gonfiato, senza interrompere la corsa del veieolo,
il pneumatico eventualmente rilassato.
Gliedermantel für Pneumatique-Reifen von
Fahrzeugen.

Fahrraddynamo mit Signallicht.
Dossier pour seile de cycle.
Dispositif de fixation d'une pompe de bicyclette
au cadre de celle-ci.
Sella per bambino applicabile ad una bicicletta
da donna.
Stossdämpfer an Fahrrädern.
Uebersetzungsgetriebe, insbesondere für Fahrräder

und dergleichen.
Dreigangnabe für Fahrräder.
Antriebsvorrichtung an Fahrrädern mit
rückwärtslaufender Antriebskette.
Verfahren zum Transportieren von Gütern mittels
Kabinen von Seilschwebebahnen und Seilschwebebahn

hierzu.
Eisenbahnzug mit einachsigen Wagen und
mindestens einem dazwischengeschalteten mehrachsigen

Wagen.
Federnde Zug- und Stossvorrichtung für
Eisenbahnfahrzeuge.

Starre Lenkkupplung an Schienenfahrzeugen.

Vorrichtung zur selbsttätigen Zu- und Abschaltung
einer Reibungsbremse zu bzw. von einer Oel-
umlaufbremse bei Fahrzeugen.
Gewichtsautomatische Gleisbremse mit e^nem
oder zwei durchgehenden Bremsträgern je F.ad-
seite.
Zugbeeinflussungseinrichtung mit magnetischer
Uebertragung der Signale von der Strecke auf den
Zug.
Sicherungseinrichtung für Uebeiwege an ein-
geleisigen Strecken.
Handbetätigte Blockeinrichtung.
Mehrreihenstellwcrk.
Elektrische Zugzeichenanlage für Fahrzengzüge
zur Befehlsübcrmittlung, insbesondere für
elektrische Strassenbahnen.
Handantriebsvorrichtung, insbesondere für
Wasserfahrzeuge.
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Kl. 129 b. Nr. 224114.

Kl. 129 b, Nr. 224115.
Cl. 129 b, n° 239677.
Kl. 129 c, Nr. 173611.

Kl. 129 c, Nr. 221153.

Kl. 129 c, Nr. 221797.

Kl. 129 c, Nr. 222436.

Kl. 129 e, Nr. 234918.

Stossdämpfer, insbesondere für Flugzeugfahrwerke.

Federungs- und Dämpfungsmittel.
Contröleur de vol d'avion.
Verstellgetriebe für Verstellpropeller.
Einrichtung an Flugzeugen zum Antrieb einer
Luftschraubenwelle, insbesondere durch mehrere
Motoren.
VerStelleinrichtung an gegenläufigen Luftschrauben.

Haube für Luftschraubennaben.
Hydrauliseher Zahnradmotor an Verstell-Luft-
schrauben.

Kl.

Kl.

Kl.
Kl.

(118 Zusatzpatente — 118 brevets additionnels — 118 brevetti addizionall)

2 b, Nr. 236151 (222180). Legerad mit Löffeln, insbesondere für

2 e, Nr. 199945

7 e, Nr. 217123
18 b, Nr. 228130

Kartoffellegemaschinen.
(195570). Kartoffelerntemaschine für Schlepper¬

zug.
(208317). Heizeinrichtung.
(220177). Verfahren zur Herstellung von Spinn¬

lösungen aus einem zellulosehaltigen
Rohstoff.

19 d, Nr. 192963 (174055). Verfahren zum Festlegen des Fadens
nach beendigter Kötzerherstellung bei
Spulmaschinen.

36 g, Nr. 220638/44 (213043). Verfahren zur Herstellung eines katio¬
nenaustauschenden Kunstharzes.

36 i, Nr. 171585 (165501). Verfahren zur Herstellung von Chlor¬
kalk.

36 o, Nr. 188202, 189026 (182391). Verfahren zur Herstellung eines
mehrkernigen Ringketons.

36 o, Nr. 193220, 196871 (182391). Verfahren zur Herstellung eines

mehrkernigen ungesättigten Ringke-
tones.

36 o, Nr. 205759 (201619). Verfahren zur Herstellung einer 3.17-
Dioxy-androstenyl-17-essigsäure.

36 o, Nr. 206916 (200659). Verfahren zur Herstellung von Ai,2-
Androstendion-3,17.

36 o, Nr. 215546/47 (208350). Verfahren zur Herstellung eines Um¬
setzungsproduktes der Chlorsulfon-
säure.

36 o, Nr. 226815 (213907). Verfahren zur Herstellung eines Kon-
densationsproduktes.

36 p, Nr. 219574 (208351). Verfahren zur Herstellung eines Ge¬

misches von razemischem Ephedrin
und razemischem Pseudoephedrin.

36 p, Nr. 226820/26 (213907). Verfahren zur Herstellung eines Kon¬
densationsproduktes.

36 q, Nr. 220406/10 (218364). Verfahren zur Herstellung eines Oxy-
arylsulfons.

37 a, Nr. 166089 (163545). Verfahren zur Herstellung eines Azo-
farbstoffes.

37 a, Nr. 167382/85 (163544). Verfahren zur Darstellung eines fett¬
löslichen Azofarbstoffes.

37 a, Nr. 174540 (171724). Verfahren zur Darstellung eines Azo¬
farbstoffes.

37 a, Nr. 184769 (181247). Verfahren zur Darstellung eines Tris-
azofarbstoffes.

37 a, Nr. 190323/25 (187429). Verfahren zur Herstellung eines wasser¬
unlöslichen Azofarbstoffes.

37 a, Nr. 203613/15 (200999). Verfahren zur Herstellung eines Azo¬
farbstoffes.

37 a, Nr. 209082/83 (201623). Verfahren zur Herstellung eines o-Oxy-
azofarbstoffes.

37 a, Nr. 217945/46 (214176). Verfahren zur Herstellung eines kupfer-
haltigen Azofarbstoffes.

37 a, Nr. 219578/81 (214175). Verfahren zur Herstellung eines Azo¬
farbstoffes.

37 a, Nr. 222129/32 (218077). Verfahren zur Herstellung eines Disazo-
farbstoffes.

37 c, Nr. 159067/75, 168624 (156123). Verfahren zur Darstellung
eines wasserlöslichen Farbstoffes.

37 d, Nr. 192054 (186849). Verfahren zur Herstellung eines Küpen¬
farbstoffes.

37 d, Nr. 197772, 198892/93 (186558). Verfahren zur Herstellung
eines Schwefelfarbstoffes.

37 e, Nr. 183385, 183909 (179453). Verfahren zur Darstellung eines

Pyridinfarbstoffcs.
37 e, Nr. 200283 (197287). Verfahren zur Herstellung eines Phtha-

lozyaninfarbstoffes.
41, Nr. 225723 (220758). Verfahren zur Herstellung eines Kunst¬

harzes.
41, Nr. 226639/43, 234296 (222258). Verfahren zur Herstellung

eines Kunstharzgemisches aus Akro-
lein.

41, Nr. 237561 (234793). Verfahren zur Herstellung eines Kon¬
densationsproduktes.

44 a, Nr. 217393 (200382). Verfahren zur Bearbeitung von Eisen¬
blechen zur Herstellung von
Konservendosen, Blechemballagen u. dgl.,

47 e, Nr. 232827 (218897). Kontoblätter und ein Registerbuch
aufweisende Buchhaltungseinrichtung
für die Loseblätter-Buchhaltung.

Kl. 49 a, Nr. 207168

Kl. 54 b,
Kl. 56 f,
Kl. 56 f,

Kl. 66 a,

Nr. 226855

Nr. 212349

Nr. 222159

Nr. 230426

Kl. 70, Nr. 217140

Kl. 70,

Kl. 71c,
Kl. 84,

Nr. 221212

Nr. 238639

Nr. 205431

Kl. 85 a, Nr. 220672

Kl. 104 a,
Kl. 104 e,

Kl. 108 a,

Kl. Ill a,

Kl. 111 d,

Kl. 111 d,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Kl. 116 h,

Nr. 229133,

Nr. 196543

Nr. 174907,

Nr. 187930

Nr. 218824

Nr. 224892

Nr. 193540

Nr. 198621

Nr. 207669

Nr. 224897

Kl. 116 h, Nr. 224898

Kl. 116 h, Nr. 224899

Kl. 120 g,

Kl. 120 g,

Kl. 120 g,
Cl. 126 b,
Kl. 127 i,

Nr. 201538

Nr. 218590

Nr. 219873
Nr. 159877

Nr. 197790

Kl. 129 c, Nr. 228150

Kl. 129 e, Nr. 231440

(202265). Vorrichtung zur Führung und zum
Antrieb von Bildtonfilmen oder
Tonfilmen mit federnder Filmspannrolle.

(192385). Skibindung.
(206754). Richtmaschine.
(206754). Auf verschiedene Richtgeschwindig¬

keiten umstellbare Richtmaschine.
(222836). Umschaltbares Vielfachmessgerät für

Strom- und Spannungsmessung von
Gleich- und Wechselstrom.

(213287). Einrichtung zur Projektion von Bildern
mit optischem Ausgleich.

(213287). Bildprojektor mit optischem Ausgleich.
(235805). Zeiteinteilung an einer Uhr.
(195123). Verfahren und Vorrichtung zur Her¬

stellung eines homogenen, feinfasrigen
Gutes.

(200747). Vorrichtung zum selbsttätigen Aus¬
gleich der Steigungsfehler in Schrau-
benspindelgetrieben zur Erzeugung
genauer Längsbewegungen von
Maschinenschlitten, insbesondere bei
Werkzeugmaschinen zur Gewindeherstellung.

231432 (217310). Zweitaktbrennkraftmaschine.
(192657). Verfahren und Einrichtung zur Brenn-

stoffeinspritzung bei Brennkraftma-
schinen.

175565 (168239). Gekapselte Kältemaschine für
industrielle Anlagen.

(166583). Abspannklemme an elektrischen Lei¬
tungen.

(206529). Installationsselbstschalter.
(219273). Hochspannungsisolator, insbesondere

Langstabisolator bzw. Isolatorenkette,
mit Lichtbogenschutzausrüstung.

(188143). Verfahren zur Darstellung von 6-Brom-
A4,5-androstendion.

(188443). Verfahren zur Darstellung von 6-Brom-
Testosteronbenzoat.

(199314). Verfahren zur Herstellung einer orga¬
nischen Goldverbindung.

(219521). Verfahren zur Herstellung von 2-
methyl - 1.4 - naphthohydrochinon - di -
phosphorsaurem Ammonium.

(219521). Verfahren zur Herstellung von 2-
methyl - 1.4 - naphthohydrochinon - di -
schwefelsaurem Natrium.

(219521). Verfahren zur Herstellung von 4-Oxy-
1 - dimethyl - aminoazetoxy - 2 -methyl -
naphthalin-chlormethylat.

(188461). Anordnung zur Ueberlragung von Fern¬
sehbildern.

(187272). Fernsehverfahren mit optischer Syn-
chronisierung der Fernsehempfänger
durch den Sender.

(187272). Fernsehanordnung.
(158412). Tracteur avec treuil.
(188190). Zugbeeinflussungseinrichtung mit ma¬

gnetischer Uelrertragung der Signale,
von der Strecke auf den Zug.

(221153). Einrichtung an Flugzeugen zum An¬
trieb einer Luftschraubenwelle durch
mehrere Motoren.

(221797). VerStelleinrichtung an gegenläufigen
Luftschrauben.

Verzeichnis der am 1. Mai 1946 veröffentlichten 168 Patentschriften

Liste des 168 exposes d'inventlon publics le 1er mal 1946

Lmta det 168 esposti d'invemiont pubblicali 11 1° »mgtjio nn6

238942 240156 240357 240397 240511 240592 240679 240752
239930 240157 240358 240398 240520 240593 240680 210755
240060 240158 240359 240399 240527 210595 210681 240757
240115 240159 240362 240400 240528 240600 240683 240758
240116 240160 240370 240401 240533 240621 240684 240762
240119 240161 240371 240102 240535 240623 210688 240765
240120 240216 240372 240404 240536 240624 210693 240766
240122 210218 240373 240412 240537 240627 240698 240767
240126 240224 210374 240426 210541 240628 210701 240768
240144 240227 240380 240442 240543 240630 240710 240776
240145 240229 240381 240443 210545 240631 240713 240777
240146 240264 240382 240457 240519 240633 240717 240787
240J47 240290 240383 240459 240550 240634 240719 240789
240148 240296 240386 240463 240551 210636 240723 240791
240149 240298 240387 240466 240553 240643 240724 240795
240150 240317 240388 240475 240554 240645 240725 240796
240151 240347 240390 240484 240556 240652 240734 240844
240152 240348 240391 240489 240557 240653 240743 240846
240153 240349 240392 240502 240567 240663 240746 240847
240154 240350 240395 240508 240576 240664 240748 240851
240155 240354 240396 240510 240589 240676 240751 240852
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Außerordentliche Maßnahmen auf dem Gebiete des gewerblichen Rechtsschutzes

(BRB. vom 25. Juni 1041)

Mesures extraordinaires prises dans le domaine de la protection de la propriete Industrielle

' (ACF. du 25 juin 1941)

Misure sti aordtnarte prese nel dommio della proteeione della propnetä industrielle

(DCF. del 25 giugno litt)

Infolge

Gutheißung von Wiedereinsetzungsgesuchen wieder m Kraft gesetzte Patente

Brevets remis en vigueur par suite de l'acceptatiou de demaudes de r6iot6gration

Bicvctti rimcsst in vtgore in seguilo alCacccttasione cU domande di rcinlegraitone

K.asse

Gasse
Gasse

Patenl-Nr.
Brevet n"

Bievetto n°

Endtag der gesetzliehen
Wiederberstellungsfrlst

Dernier /our
du dilai legal de ritabtissement

Ultimo glorno del termine
legale dt ristabllimento

Eingangstag des
Wlederelnsetznngsgesuches

Jour de la reception
de la demande de reintegration

Glorno d'arrivo della
domanda dl reintegrations

15 i 177521 19. Januar 19 16 12. April 1946
22 i 226215 5. Dezember 1945 12. April 1946
ao c 193913 19. November 1945 10. April 1916
:ü; O 185113 27. Dezember 1945 11. April 1916
56 K 204892 4. Februar 1916 10. April 1916
7!» [I 209400 2. Februar 1946 1. April 1946

1(11 d 209902 27. Oktober 1945 10. April 1946
101c 237070 30. September 1915 18. April 1946

lila 237075 30. September 1915 5. April 1916
111c 236115 15. Juli 1945 10. April 1946
115 c 233679 2. August 1945 10. April 1946
116 1 210136 31 Marz 1942 11. April 1916
117 a 219305 14. Dezember 1945 18. April 1916
120 f 229093 16. September 1915 10. April 1946
122 c 208264 14. September 1945 23. April 1946
129 c „ 226391 11. November 1015 18. April 1916

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Schweizerische Hotelgesellschaft in Luzern

Grundpfandversicherte Obligationenanleihe von Fr. 750 000 von 1941

(vormals von Fr. 1 500 000 von 1926)

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinseliaft bei An-
leihensobligationen vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom 1. Oktober

1935. 19. Dezember 1941, 17. und 24. Dezember 1943, werden die
Obligationäre eingeladen, an der am Samstag den 29. Juni 1946, um 11 Uhr
(Präsenzliste von 10.30 Uhr an) im Hotel Palace in Luzern unter der Leitung
des unterzeichneten Instruktionsriehters stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Beschlussfassung über folgende Anträge;

1. Herabsetzung des Obligationenkapitals von Fr. 691 000 auf Fr. 500 000
durch Uniwandlung von Fr. 190 000 Obligationen, die der Gesellschaft
zur Verfügung gestellt werden, in 4%-Vorzugsaktien 1. Hanges und
durch Rückkauf von Fr. 1000 weiterer Obligationen;

2. Erlass der Zinsrückstände der Jahre 1942 bis 1945;
3. Verlängerung der Anleihensdauer bis 31. Dezember 1955, unter

Vorbehalt des Rechtis der Schuldnerin, das Anleihen jederzeit unter Wahrung

einer Kündigungsfrist von drei Monaten ganz oder teilweise (durch
Auslosung) zurückzuzahlen;

4. Umwandlung des bisherigen Zin3fusses für die Jahre 1946 bis und mit
1955 in einen vom Betriebsergebnis des Palace-Hotels in Luzern
abhängigen variablen, nicht kumulativen Zinsfuss von maximal 5%;

5. Sicherung des auf Fr. 500 000 reduzierten Anleihens dureh Schuldbriefe
im Betrage von Fr. 500 000;

6. Zustimmung zur Erhöhung der den Sehuldbripfen vorgehenden
Hypotheken von Fr. 300 000 auf Fr. 600 000 (die sogenannte Meliorations-
hypothek nieht eingerechnet);

7. Wahl eines Vertreters der Obligationäre gemäs« Artikel 23 u. ff. GGV.
Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen

wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens am 27. Juni 1946 bei der
Schweizerischen Kreditanstalt in Luzern oder in Zürich zu deponieren. Zur
Vertretung von Obligationären ist eine schrii",üehe Vollmacht erforderlich.

Lausanne, den 3. Juni 1946. (AA. 141-)

Ponietta, Bundesrichter.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Nr. 170 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes
Ober die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln

(Ablieferung von Inlandgetreide)
(Vom 7. Juni 1946)

Das Eidgenössische Kriegs-Ernährungs-Amt, gestützt auf die
Verfügung Nr. 36 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
23. September 1942, betreffend die Sicherstellung der Landesversorgung
mit Lebens- und Futtermitteln (Lenkung von Produktion und Absatz),

verfügt:
I. Allgemeine Vorschriften

Art. 1. Ablieferungspflicht fiir Brotgetreide. Die inländische Ernte an
Weizen. Roggen, Dinkel, Einkorn, Eminer und Mischungen dieser Getreidearten

unter sieli oder mit Hafer und Gerste untersteht grundsätzlich der
Ablieferungspflicht.

Von der Ablieferungspflicht sind ausgenommen:
a) Getreide für die Selbstversorgung des Haushaltes des Produzenten

(Art. 6);
b) Getreide, welches den von der Eidgenössischen Gctreideverwaltung

aufgestellten Mindestanforderungen an das Hektolitergewicht und die
Mahlfälligkeit nicht entspricht;

e) Saatgetreide (Art. 9).

Art. 2. Ablieferungspflicht für Futtergetreide. Die inländische Ernte an
Hafer, Gerste, Mais, Mischungen von Hafer und Gerste unter sich oder mit
Weizen, Roggen, Dinkel, Einkorn und Einmer untersteht grundsätzlich der
Ablieferungspflicht. •

Von der Ablieferungspflicht sind ausgenommen:
a) Getreide für die Selbstversorgung des Haushaltes und die Verwendung

im eigenen Betrieb des Produzenten (Art. 6 und 7);
b) Getreide, welches den von der Eidgenössischen Gctreideverwaltung

aufgestellten Mindestanforderungen an das Hektolitergewicht und die
Qualität nicht entspricht;

c) Saatgetreide (Art. 9).
Art. 3. Uebernahme durch den Bund; Verbot der Verfügung über ab-

lieferungspfiichtiges Getreide. Das gemäss Artikel 1 und 2 abzuliefernde
Getreide wird zu den vom Bundesrat festgesetzten Preisen von der
Getreideverwaltung übernommen. Für das Verfahren gelten sinngemäss die
Vorschriften der Getreidegesetzgebung. Vorbehalten bleibt die Ablieferung von
Saatgetreide an die zu dessen Uebernahme ermächtigten Saatzuchtgenossensehaften,

landwirtschaftlichen Organisationen und Samenhandelsfiriuen.
Jegliche anderweitige Verfügung über das unter die Ablieferungspflicht

fallende Getreide sowie die entgeltliche oder unentgeltliche Entgegennahme

sind verboten. Ablieferungspflichtigcs Getreide darf weder
verarbeitet noch sonstwie verändert werden.

Die Sektion für Getreideversorgung, im folgenden «Sektion» genannt,
kann unter von ihr festzusetzenden Bedingungen Ausnahmen von der
Ablieferungspflicht bewilligen.

Art. 4. Bewilligungspflicht für Halmverkäufe. Kauf und Verkauf von
Brot- und Futtergetreide auf dem Halm sind nur mit vorheriger schriftlicher

Ermächtigung der Sektion gestattet.
Art. S. Lagerung und Drusch. Die Produzenten sind verpflichtet, das

* geerntete Getrtdde sorgfältig zu lagern, im geeigneten Zeitpunkt saehgemäss

zu dreschen oder dreschen zu lassen und alle Vorkehren zur Erhaltung der
guti-n Qualität des Druschergebnisses zu treffen. Ebenso sind die gewerbsmässigen

Dreschereibetriebe und die Selbstdrescher, die Getreide anderer
Produzenten gegen Entschädigung oder unentgeltlich dreschen, zum sacli-
gemiissen Dreschen verpflichtet. Der zur menschlichen Ernährung geeignete

Dreschertrag des Brotgetreides darf nieht zugunsten des Dreseli-
abganges vermindert werden.

Massnahmen, welche darauf abzielen, die Qualität des Getreides zu
beeinträchtigen, sind verboten.

II. Selbstversorgung

Art. 6. Selbstversorgung des Haushaltes. Die Produzenten sind berechtigt,

pro Versorgungsjahr (l.Juli bis 30.Juni) für jede in ihrem Haushalt
ständig verpflegte Person höchstens folgende Mengen Brotgetreide verarbeiten

zu lassen:

175 kg nackte Frucht (Weizen, Roggen, Dinkel-, Einkorn- und Emmcr-
kerne, sowie Mischel aus diesem Getreide), oder

250 kg Spelzfrucht (Dinkel, Einkorn, Emmer unentspelzt).
Die Produzenten, welche selbstgebautes, zur menschlichen Ernährung

geeignetes Getreide in ihrem Haushalt verwenden, haben pro
selbstversorgungsberechtigte Person und pro Versorgungsjahr Anspruch auf die
Mahlprämie für:

175 kg nackte Frucht (Weizen, Roggen, Dinkel-, Einkorn- und Emmer-
kerue. Nacktgerste, sowie Mischel aus diesem Getreide), oder

250 kg Spelzfruelit (Dinkel, Einkorn, Eminer unentspelzt und Gerste),
oder

250 kg Mais.

Die Sektion bestimmt darüber, weiche Personen im Sinne dieses
Artikels zum Haushalt der Produzenten gerechnet werden dürfen. Sie kann
für Anstalten mit Landwirtschaftsbetrieb eine besondere Regelung treffen.

Für vorübergehend im Haushalt verpflegte Personen kann ein nach der
Verpflegungsdauer berechneter Teil der Höchstmenge (Abs. 1 und 2)
angerechnet werden, sofern die Verpflegungsdauer für jede einzelne Person

mindestens IfaufeinanderfolgendeTage beträgt und damit keineDoppel-
versorgung stattfindet.

Der Produzent darf Getreide für seine ständig beschäftigten
verheirateten landwirtschaftlichen Dienstboten und deren Familien verarbeiten
lassen, auch wenn sie nicht in seinem Haushalt verköstigt werden.

Verringert sicli die Zahl der gemäss Absätze 1 und 5 selbstversorgungsberechtigten

Personen wälirend der Dauer eines Versorgungsjahres, so

reduziert sich die Höchstmenge, die zur Selbstversorgung verarbeitet werden

darf (Abs. 1) bzw. für welche ein Anspruch auf die Mahlprämie geltend
gemacht werden kann (Abs. 2), um je einen Zwölftel pro Person und Monat.

Sofern während der Dauer eines Versorgungsjahres für die gemäss
Absätze 1 und 5 selbstversorgungsberechtigten Personen Rationierungs-
ausweise für Brot bzw. an deren Stelle für Mehl (Brot-, Mehl- und Malil-
zeitencoupons) bezogen werden, so reduziert sicli die Höchstmenge au
Brotgetreide, welches zur Selbstversorgung verarbeitet werden darf (Abs. 1),
um je einen Zwölftel pro Person und Monat.

Die Sektion kann die Produzenten verpflichten, die während der Dauer
eines Versorgungsjahres zuviel vermahlencn Mengen Brotgetreide (Abs. 1)
innert einer vou ihr angesetzten Frist durch Mindervermahlungen
auszugleichen. Sie kann zu diesem Zwecke fehlbaren Produzenten gleichzeitig
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den Bezug von Rationierungsausweisen für Brot und/oder Mehl für eine
bestimmte Zeit ganz oder teilweise sperren.

Das für die Bedürfnisse des Haushaltes zurückbehaltene Brotgetreide
sowie die zur menschlichen Ernährung verwendeten Mengen Gerste und
Mais, für welche ein Anspruch auf die Mahlprämie geltend gemacht wird,
müssen in einer benachbarten, von der Eidgenössischen Getreideverwaltung
anerkannten Kundenmühle zu Esszwecken verarbeitet und in die Mahlkarte

eingetragen werden. Mahlfähiges Brotgetreide darf weder verarbeitet
noch unverarbeitet zu Futterzwecken verwendet werden. Es ist auch untersagt,

mahlfähiges Brotgetreide in den Brechmühlen der landwirtschaftlichen
Betriebe zu verarbeiten.

Art. 7. Verwendung von Futtergetreide im eigenen Betrieb. Die
Produzenten sind berechtigt, für die Bedürfnisse ihres Landwirtschaftsbetriebes
soviel Hafer, Gerste und Mais zurückzubehalten, zu verarbeiten oder
verarbeiten zu lassen, als sie bei zweckmässiger, sparsamer Verwendung bis
zu dem Zeitpunkt benötigen, in welchem sie über Futtergetreide der neuen
Ernte verfügen. Abfällig verbleibende Ueberschüsse sind dem Bunde
abzuliefern.

Art. 8. Veräusserungsverbol. Die Abgabe gegen Entschädigung sowie
die entgeltliche Entgegennahme von für die Selbstversorgung des Haushaltes

bzw. die Verwendung im eigenen Betriebe zurückbehaltenem Brot-
und Futtergetreide oder dessen Mahl- und Umwandlungsprodukten sind
verboten. Insbesondere dürfen solches Getreide und seine Mahl- und
Umwandlungsprodukte nicht zur Tilgung finanzieller Verpflichtungen, wie des
Dreschlohnes, des Mahllohnes, des Backlohnes, von Miet- oder Pachtzins,
an Zahlungs Statt abgegeben, überlassen oder entgegengenommen werden.

Art. 9. Selbstversorgung mit Saatgetreide. Die Produzenten haben
grundsätzlich ihren Bedarf an Saatgetreide mindestens in der Höhe des Verbrauches

im jeweilen vorangegangenen Jahr aus eigener Ernte bereit zu stellen.
Weisungen über die Abgabe von Saatgetreide an Dritte bleiben vorbehalten
(Art. 13).

III. Kontroiivorschriften

Art. 10. Mahikarte. Die Produzenten, welche Brotgetreide angebaut
haben, sind verpflichtet, bei den Leitern der Ortsgctreidestcllcn die von der
Gctriidevcrwaltung herausgegebene Mahlkarte zu beziehen.

Produzenten, welche nur Futtergetreide angebaut haben, müssen die
Mahlkarte nur beziehen, sofern sie nach Massgahe von Artikel 6, Absätze 2
und 9, dieser Verfügung Anspruch auf die Mahlprämie erheben wollen.

Für Aehrenlescr erlässt die Sektion besondere Weisungen.
Art. 11. Dreschvorschriften. Die gewerbsmässigen Dreschereibetriebe

sowie die Sc-lbstdrescher ha hen den Dreschertrag und den nicht mahlfähigen
Dreschabgang des Brotgetreides in z.uvci lässiger Wei«c gewuhtsmässig
festzustellen.

Die Sektion kann die gewerbsmässigen Dreschereibetriebe sowie die
Selbstdrescher verpflichten, Dreschkontrollen zu führen, den Produzenten,
welche bei ihnen dreschen lassen, Dreschquittungen auszustellen und der
Ortsgetreidestclle den Druschertrag zu melden.

Art. 12. Minderertrag. Die Getreideproduzenten, deren Ernteergebnis
an Brotgetreide untpr dem ortsüblichen mittleren Ertrag bleibt, haben
gemäss den Weisungen der Sektion den Minderertrag nachzuweisen.

Art. 13. Abgabe von Saatgetreide an Dritte; Restposten. Die Sektion ist
ermächtigt, besondere Weisungen über die Veräusserung von Saatgetreide
durch die Produzenten zu erlassen.

Die Produzenten sind verpflichtet, das zu Saatzwecken zurückbehaltene

oder zugekaufte, jedoch nicht zur Aussaat verwendete Brot- und
Futtergetreide einwandfrei zu lagern und alle Vorkehren zur Erhaltung
seiner Keimfähigkeit zu treffen. Für nicht mehr zur Aussaat geeignete
Posten gelten die Vorschriften der Artikel 1 bis 3 dieser Verfügung.

Art. 14. Pflichten der Leiter der Ortsgetreidestellen und der Zentralen
für Inlandgetrelde. Die Leiter der Ortsgetreidestellen haben dafür zu sorgen,
class die Produzenten den Bestimmungen über die Ablieferungspflicht von
Brot- und Futtergetreide nachkommen. Sie überwachen die Verwendung
der von den Produzenten zurückbehaltenen Getreidemengen.

Die Leiter der Ortsgetreidestellen sind dafür verantwortlich, dass die
G. nieindestellen für Kriegswirtschaft im Besitze einer Liste der
Brotgetreideproduzenten sind. Sie haben ihnen die neuen Getreideproduzenten
sowie alle übrigen Mutationen jeweilen unverzüglich zu melden.

Die Zentralen für Inlandgetreide überwachen die Tätigkeit der Orts-
getreidestcllen. Sie prüfen alle eingehenden Belege und lassen sie, wenn
nötig, vor der Weiterleitung an die Sektion ergänzen.

Art. 15. Mitwirkung der Kantone und Gemeinden. Die Kantone und
Gemeinden (kantonale Zentralstellen und Gemeindestellen für
Kriegswirtschaft, kantonale und Gemeindeackerbaustellen) sind verpflichtet,
gemäss den Weisungen der Sektion die Ortsgetreidestellen in der Erfüllung
ihrer Aufgabe zu unterstützen, ihnen alle erforderlichen Auskünfte zu
erteilen und ihnen allfällige L'nterlagen zur Verfügung zu stellen.

IV. Schiussbestlmmungen

Art. 16. Strafbestimmungen. Widerhandlungen gegen diese Verfügung
und die gestützt darauf erlassenen Ausführungsvorschriften und Einzel-
weisungen werden gemäss Bundesratsbeschluss vom 17. Oktober 1944 über
das kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Straf-
rechtspflege bestraft.

Widerhandelnde können von der Belieferung mit Futtermitteln
ausgeschlossen werden. Die Plombierung oder Einziehung von für die Verarbeitung

von mahlfähigem Brotgetreide verwendeten Brechmühlen bleibt
vorbehalten.

Art. 17. Inkrafttreten und Vollzug. Diese Verfügung tritt am 1. Juli
1946 in Kraft.

Die Sektion ist mit ihrem Vollzug beauftragt.
Die Bestimmungen der Getreidegesetzgebung bleiben ausdrücklich

vorbehalten, soweit sie mit dieser Verfügung nicht im Widerspruch stehen.
Die Verfügung Nr. 76 des Eidgenössischen Kriegs-Ernährungs-Amtes,

vom 15. März 1943, über die Abgabe von Lebens- und Futtermitteln
(Ablieferung von Inlandgetreide) ist aufgehoben. Nach den aufgehobenen
Bestimmungen werden noch die während ihrer Gültigkeitsdauer eingetretenen

Tatsachen beurteilt.

Ordonnance n° 170 de l'Office föderal de gnerre ponr l'alimeetatlon
snr la vente de denrdes allmentalres et fourragöres

(Livraison des cöröaies indigenes)
(Du 7 juin 194G)

L'Office föderal de guerre pour l'alimentation, vu l'ordonnance n° 36
du Departement federal de l'economie publique, du 23 septembre 1942,
tendant ä assurer l'approvisionnement du pays en denröes alimcntaires
et fourrageres (contröle de la production et de l'ecouiement), arröte:

I. Dispositions gönöraies
Article premier. Livraison obiigatoire des ceröaies panifiabies. Le froment,

le seigle, l'epeautre, l'engrain, le blö amidonnier et ies melanges de ces cöröa-
les entre elles ou avec de l'avoine et de l'orge, de provenance indigöne, sont
assujettis en principe ä la livraison obiigatoire.

N'y sont pas assujetties:
a) les cereales destinöes au ravitaillement direct du mönage des produc-

teurs (art. 6);
b) les cereales dont le poids ä l'hectolitre et la qualite ne correspondent pas

aux conditions minimums fixees par 1'Administration des bids;
c) les cereales de sentence (art. 9).

Art. 2. Livraison obiigatoire des cöröaies fourragöres. L'avoine, l'orge,
le mafs et lcs melanges d'avoine et d'orge entre elics ou avec du froment,
du seigle, de l'epeautre, de l'engrain et du bid amidonnier, de provenance
indigene, sont assujettis en principe ä la livraison ohligatoire.

N'y sont pas assujetties:
a) les cöröales destinees au ravitaillement direct et cellos qui sont employees

dans Sexploitation des produeteurs (art. 6 et 7);
b) les ceröales dont le poids ä l'hectolitre et la qualite ne correspondent

pas aux conditions minimums fixees par ('Administration des hies;
c) les cereales de semence (art. 9).

Art. 3. Prise en charge par la Confederation; interdiction de disposer
du bid assujetti ä la livraison obiigatoire. Les cereales assujetties ä la livraison

obiigatoire sont prises en charge par ('Administration des hies, anx prix
fixes par le Conseil federal. La legislation sur le hie est applicable par analogic.

Est rüservee la livraison de cereales de semence aux syndicats de selec-
tionneurs, aux organisations agricoles ct aux negociants en semences
habilites ä cet effet.

11 est interdit de disposer des cereales assujetties ä la livraison obiigatoire.

II est egalement interdit ä des tiers de se faire remettre ccs cereales
ä titre gratuit ou onereux. Celles-ci ne doivent ctre ni moulucs ni transl'or-
möes.

La Section du ravitaillement en cereales (appelee ci-apres «section»)
peut annuler, ä titre exceptionnel et aux conditions qu'elle arretera, I'obli-
gation de livrcr les cereales ä la Confederation.

Art. 4. Autorlsation de vendre sur pled. L'achat et la vente sur pied des

cereales panifiabies et fourrageres ne sont permis qu'avee l'autorisalion
ecrite et prealable de la section.

Art. 5. Conservation et battage. Les produeteurs sont tenus de loger
Soigneusement les cereales qu'ils ont recoltöes, de les battre ou de les laire
battre en temps opportun et de fa?on rationnelle et de prendre toutes les

mesures necessaires ä la bonne conservation du grain. Les entreprises de

battage et les particuliers qui battent les cereales d'autres agriculteurs ä

titre gratuit ou onereux sont egalement tenus de battre de fav>n ration eile.
Les dechets de battage des cereales panifiabies ne doivent pas etre angmentes
artificiellement par l'adjonction de grain propre ä l'alimentation humaine.

Est interdite toute manipulation destinee ä diminuer la qualite des

cereales.
II. Ravitaillement direct

Art. 6. Alimentation humaine. Les produeteurs sont autoriscs ä laire
mettre en opuvre annuellement (du Ier juillet au 30 juin) au maximum les

quantitös de cereales panifiabies suivantes, pour chaque personne attaehee
rögulierement ä leur menage:
F75 kg de grain nu (froment et seigle; epeautre, engrain, blö anudoiinier

döcortiques; ces ceröales melangees), ou
250 kg de grain brut (öpeautre, engrain, ble amidonnier non decortiqmS).

Les produeteurs qui empioient dans leur mönage des cereales

propres ä l'aiinientation humaine et qu'ils ont cultivees eux-inenies ont
droit annuellement et par personne beneficiant du ravitaillement direct,
ä la prime de mouture pour:
175 kg de grain nu (froment et seigle; epeautre, engrain, ble amidonnier

decortiques; orge monde; ees cereales melangees), ou
250 kg de grain brut (epeautre, engrain, ble amidonnier non deeortiquös

et orge), ou
250 kg tie mafs.

La section prescrit quelles personnes peuvent etre considerees cooiine
faisant partie du menage du producteur au sens du prösent article. Ehe neut
edicter des dispositions particulieres concernant le ravitaillenient direct des

etablissements auxquels est rattachee une exploitation agrieolp.
Pour les personnes entretenues temporairement dans le menage, la

quantite de cereales ä laquelle elles ont droit (alineas i et 2) sera fixee au

prorata de la duree de leur entretien, ä eondition que cette duree suit au
moins, pour chaque personne, de 14 jours consecutifs pt qu'il n'en römlte
pas de double ravitaillement.

Les produeteurs peuvent faire mettre en ceuvre des cereales pour leurs
domestiques maries occupes en permanence ä la ferine, ainsi que pour les

membres de leur famille, meine s'ils ne sont pas nourns dans leur menage.
Si le nombre des personnes ayant droit au ravitaillement direet,

conformement aux alineas 1 et 5, diminue durant l'exercice, les quantitds
maximums qui peuvent ctre mises en ceuvre pour le ravitaillement direct
(alinöa 1) et celles qui donnent droit ä la prime de mouture (alinea 2) devront
etre reduites d'un douzieme par personne et par mois.

Si, durant i'exereice, des titres de rationneinent valables pour du pain
ou de la farine (coupons de pain, de farine et de repas) sont dölivrös ä des

personnes qui, conformöment aux alineas 1 et 5, ont droit au ravitaillement
direct, les quantites laximums de cereales panifiabies qui peuvent etre mou-
lues (alinöa 1) devront ötre röduites d'un douzieme par personne et par mois.

La section peut obliger les produeteurs ä compenser, dans un dölai
qu'elle fixera, les exeödents de mouture constates durant un exercice
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(alinöa 1). Elle peut egalement priver les producteurs, completement ou

partiellement, de la possibility de se faire delivrer des coupons de pain ou
de farine pendant une periode determinee.

I.cs cercales panifiables gardees pour le menage, ainsi que l'orge et le

mats employes pour l'alimcntation humaine et pour lesquelles les producteurs

font valoir leur droit ä la prime de mouture, doivent etre transformees
dans un moulin ä fa^on des environs reconnu par l'Administration des bles,
et inscrites dans la carte de mouture. Les cereales panifiables ne doivent pas
£tre e nployees pour l'affourragement, ni ä l'etat brut, ni transformees.
II est egalement interdit de inettre en oeuvre fies cereales panifiables dans
les moulins ä concasser des entreprises agrieoles.

_

Art. 7. Affourragement Les producteurs sont autorises ä garder, ä

translormer ou ä faire transformer les quantites d'avoine, d'orge et de inals

qui leur sont necessaires pour leur exploitation auricole jusqu'au moment
oti ils disposeront de la nouvelle recolte. Iis doivent employer ce.s cereales
de faeon judieieuse et avec parcinionie. Les exeedents cventuels doivent
etre Mvrcs ä !a Confederation.

Art. 8. Interdiction tf'allener. II est interdit de ceder ou d'acqrierir,
ä titrr onercux, les cereales panifiables et fourragercs gardees pour le ravi-
taillemcnt direct du menage ou pour les besoins de l'exploitation, de meme

que le» produits de leur inouture ou de leur transformation. Ces cereales,
aiusi que les produits de leur mouture ou de leur transformation, ne doivent
pas, notamnient, etre cedes ou aeeeptes en lieu et place d'une contreprcsta-
tion financiere (indemnity de battage, de mouture ou de panifiration, loyer
ou fermage!.

Art. 9. Sentence. Les producteurs sont en principe tenus de couvrir
leur besoin en sentence de cereales en prelevant sur leur recolte une quantite
de seiiienoe au ntoins egale ä cellc qu'ils ont employee l'annee preccdente.
Les dispositions concernant la livraison de semcnce ä des tiers sont reser-
vees (art. 13).

III. Mesures de contröle

Art. 10. Cartes de mouture. Les producteurs qui ont ensemence des
cdrenles paniltallies sont tenus de se procurer aupres des gerants des
services locaux des bles la carte de mouture prcscrite par l'Administration
des bles.

Les producteurs qui n'ont cnsentcnce que des cercales fourragercs ne
sont tenns de sc procurer la carte de mouture que s'ils veulent faire valoir
leur droit ä :;t prime de mouture, conforniement ä l'articlc 6, alineas 2 et 9.

La section edictc des prescriptions speciales pour les gläneurs.
Art. 11. Prescriptions de battage. Les exploitants d'entreprises de

battif.'e, ain>i que les producteurs battant leur ble eu\-inemcs, doivent
determiner exac'temcnt le poid» du bun grain et de« dechcts obtenns lors du
battage des cereales panifiables.

La section peut obliger les exploitants d'entreprises de battage, ainsi
que les producteurs battant letir hlc eux-memes, ä tenir un contröle, ä re-
mettre une quittance aux producteurs dont ils battent le hlc et ä annoncer
an service local des bles les quantites de grain obtenues en battage.

Art. 12. Rendement ddflcltaire. Les producteurs qui recoltcnt des quantites

de cereales paniliables inlerieures au rendement obtenu generalenient
dans la region doivent justifier le deficit de leur recolte. conformement aux
instructions de ta section.

Art. 13. Livraison de semences ä des tiers-, reliquats. Ua section pent
cdictcr des instructions particnlicres concernant la cession de seineuce de

cerea.es par Jes producteurs.
Les producteurs sont tenus de loger convenablenient les cereales

panifiables et fourragercs uardet-s ou achetees pour seineuce. inais nou seinees;
ils sunt tenus en outre de prendre toutes les mesnre« n. cessaires pour en
eonserver la faculte germinative. Les reliquats qui ne peuvent plus etre
einptoves pour senience sont soumis aux dispositions des articles Ier ä 3

de la presente ordonnance.
Art. 14. Obligations des girants des services locaux des bles et des

offices centraux des bl£s Indigenes. Les gerants des services locaux des bles
doivent veiller ;i ce que les producteurs remplisscnt leurs obligations
relatives ä la livraison des cereales panifiables et fourragercs. Iis co'ntrölent l'em-
ploi des quantites de cereales gardees par les producteurs.

Les gerants des services locaux des bles doivent veiller ä ce que les offices

communaux de ''economic de guerre soient en possession d'une liste
des producteurs de cörcales panifiables. Iis doivent annoncer inunediatement
ä ces offices les nouveaux producteurs de cercales, ainsi que toute autre
mutation.

Les offices centraux des bles indigenes surveillent l'activite des
services loc.au.\ des bles. Iis contrölent tous les documents qu'ils eil refoivent
et, au besom, les font completer, avant tic les transmettre ii la section.

Art. 15. Collaboration des cantons et des communes. Les cantons et les

communes (olfices cantonnux et communaux de l'econoniie de guerre et de
la culture des champs) sont tenus de preter leur concours, conformement aux
instructions de la section, aux services locaux des bles dans l'accomplissement
des lonctions qtii leur incoinbent; ils leur fourniront, sur deinande, tous les
renseignenu-nts et documents en leur possession.

IV. Dispositions finales
Art. 16. Dispositions pönales. Les contraventions aux dispositions de

la presente ordonnance, aux prescriptions d'cxecution et aux decisions
d'cspece, seront reprimecs conformement ä l'arröte du Conseil federal du
17 octobre 1914 concernant le droit penal et la procedure penale en matiere
d'öconomie de guerre.

Les contrevcnants pourront etre prives d'attributions de produits
fourragers. Sont reserves le plombage et la confiscation des moulins ä

concasser ayant servi ä la transformation de cercales panifiables.
Art. 17. Entrde en vlgueur et execution. La presente ordonnance entre

cn vigueur le 1er juillet 1946.
La section est chargee d'en assurer l'ex^cution.
Sont express6ment reservees les dispositions de la legislation sur le ble

qui ne sont pas contraires ä la presente ordonnance.
Est abrogee l'ordonnanee n° 76 de l'Office federal de guerre pour Pali-

mentation, du 15 mars 1943, sur la vente de denrees alimentaires et four-
ragferes (livraison des ccröales indigenes).

Les faits qui se sont passes sous l'empire de l'ordonnanee abrog6e
demeurent regis par eile.

Redaktion: Handelsabteilung des Kldg. Votkswirtschaftsdepartements in Bern

Vereinigte Webereien Sernftal
ENGI (Glarus)

Wir bringen den Aktionären zur Kenntnis, dass gemäss Beschluss
der ordentlichen Generalversammlung vom 3. Juni 1946 eine Dividende
von 6% (brutto) auf den nunmehr einheitlichen Titeln \ori je I r. 250.—
nom. des Aktienkapitals und fr. 3.75 pro Genußschein zur Auszahlung
kommt, somit nach Abzug der Coupon- und Yerrechnuiigsstcuer:

Fr. 10.50 netto pro Aktie und
I-'r. 2.62 \'t netto pro Genußschein.

Die r.inlösung dieser Coupons kann ab 10. Juni 1946 an folgenden
Sieben erfolgen:

Glarner Kantoualhank, Glarus:
Schweizerische Bankgescllschaft. \\ interthur;
Schweizerische Kreditmslalt, Filiale Glarus;
Krsparniskasse Matt und Kngi. hingt,
und am Sitze der Gesellschaft. Gl 28

lereiniyle Webereien Sernftal:
Der Verwaltungsrat.

Schweizerische Speisewagen - Gesellschaft
in Bern

Die Aktionäre werden hiermit zur

42. ordentlichen Generalversammlung,
welche Freitag den 28. Juni 1946, nachmittags 17 Uhr, im Sitzungszimmer
der Schweizerischen Kreditanstalt in Basel stattfindet, eiugcladeu zur
Behandlung folgender

TRAKTAXDEN:
1. Entgegennahme der Jahresrechnung pro 1945 und des Berichtes der

Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über das Rechuuugsergebnis.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
Bilauz. Gewinn- und Verlustrechnung sowie der nevisorenbericht liegen

vom 17. Juni 1946 an im Geschäftslokal. Schwanengasse 9 in Bern, zur
Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
haben ihre Aktien spätestens am 27. Juni 1946 im Domizil der Gesellschaft
zu deponiereu. wogegen ihnen Zutrittskarten verabfolgt werden. 389

' Bern, den 13. Juni 1946. Der Verwaltungsrat

Wohlen-Meisterschwanden-Bahn

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag den 27. Juni 1946, 16 Uhr 30, im Gasthof Adler in Sarmenstorf.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz pro

1945 sowie des Berichtes der Reehnungsrevisoren und Decharge-
erteilung an die Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung ttber die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen.

Rechnungen. Geschäftsbericht und Revisorenbericht liegen vom 17. Juni
1946 an auf dem Betriebsbureau in Bremgarten auf. Der gedruckte Geschäftsbericht

kann auf den Stationen bezogen werden. Der auf den Stationen zu
beziehende Aktienausweis berechtigt am 27. Juni 1946 zur freien Fahrt nach
der Station Sarmenstorf und zurück. Z 403

Wohlen, den 11. Juui 1946. Direktionskoramission.

Bernische Grossmosterei Worb

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Donnerstag den 27. Juni 1946, 14 Uhr 30, im Hotel Löwen In Worb

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Bericht des Verwaltungsrates Uber das Geschäftsjahr 1945.
3. Vorlage der Jahresrechnung per 31. Dezember 1945; Besehlussfassung

über die Genehmigung derselben und DScharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.
6. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- uud Verlustrechnung sowie Revisoreubcricht liegen
10 Tage vor der Versammlung im Bureau der Mosterei zur Einsicht auf.

Die Stimmkarten zur Generalversammlung können bis zum 27. Juni 1946,
14 Uhr, im Bureau der Mosterei in Worb gegen Ausweis des Aktienbesitze«
bezogen werden. 392

Worb, 6. Juni 1946. BERNISCHE GROSSMOSTEREI WORB

Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Otto Elcher.

*
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Schweizerische

BANKGESELLSCIIAFT
PROSPEKT

Kapitalerhöhung von Fr. 50000000 auf Fr. 60000000

Um die eigenen Mittel mit der gesteigerten Geschäftstätigkeit

des Instituts in Einklang zu bringeu, hat die
nu-serordentliehe Generalversammlung der Aktionäre der
Schweizerischen Bankgesellschaft vom 12. Juni 1946
beschlossen, das Aktienkapital der Gesellschaft von
Fr. 50 000 000 aul Fr. 60 000 000 zu erhöhen.

In Ausführuug dieses Beschlusses gelangen 20 000 neue
Inhaberaktien zu Fr. 500 uoniiuai mit den Nummern
100 001 bis 120 000 zur Ausgabe. Die Aktien wurdeu con
der Bank nahesteheuden Instituten auf den Tag der
vorerwähnten Generalversammlung gezeichnet und voll
liberiert. Die neuen Aktien sind für das Geschäftsjahr 1916
ab 1. Juli 1916 die idendeiiherechtigt. Sie sind mit Coupons
Nrn. 11 und folgende verseheu. Ihre Kotierung an den
Börsen e on Zürich, Basel, Genf. Lausanne, Bern, St.Gallen
und Neuenburg wird beantragt werden.

Auf Grund dieser Kapitalerhöhung setzt sich da6 Aktienkapital

von Fr. 60 000 000 aus 120 000 Inhaberaktien zu
Fr. 500 nominal zusammen. Die offenen Reserven he-
traeen gemäss nachstehender Bilanz per 31. Dezember

1945 Fr. 40 000 000.

in den letzten fünf Geschäftsjahren wurde cou der
Schweizerischen BankgeselFchaft regelmässig eine Di\i-
dende con 5% certeilt. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen Handebanits-
biatt sowie in den übrigen vom Verwaltungsrat zu
bezeichnenden Pubiikationsorganen.

Bezugsangebol
Die neuen Aktien werden den inhahern der alten Aktien

zu folgenden Bedingungen angeboten:
1. Der Inhaber \ou je fünf alten Aktien hat das Recht,

eine neue Aktie zu zeiehueu.
2. Der Zeichnunzspreis beträgt Fr. 500 pro Aktie (der

eidgenössische Titelstcmpel wird von der Gesellschaft
getragen).

3. Das Bezuesreeht ist in der Zeit vom

13. bis 27. Juni 1916
beim Sitz unserer Bank in Zürich oder bei einer unserer
Niederlassungen gegen Einreichung \on Coupon Nr. 10

der alten Aktien auszuüben.
4. Die Liberierung der neuen Aktien hat his am 29. Juni

1946 zu erfolgen. Bei Liberierung nach dem 29. Juni
•wird ein Verzugszins von 5% pro Jahr berechnet. Die
Bezugsberechtigten erhalten auf "Wunsch Lieferscheine,
die später auf besondere Anzeige hin in endgültige
Aktientitel umgetauscht werden.

5. Unser Institut ist gerne hereit, den An- und \ erkauf
von Bezugsrechten zu vermittein.

Ausführliehe Emissionsprospekte und Zeichnung«-
scheine stehen den Aktionären bei sämtlichen Geschäftsstellen

unseres Institutes zur Verfugung.

Zürich, 12. Juni 19*16.

Schweizerische Bankgesellschaft

SOLL Getvinn- und Verlustrechnung per 31. Dezember 1945 HABEN

Fr.
Passivzir.fen 8109912.59
Passivkommissionen 1 050.02
Bankbehörden und Personal 15 383 735.96
Geschäfts- und Bureaukosten 3 547 554.43
Steuern 1 4a5 480.86
Abschreibungen auf Debitoren 1 334 892.86
Abschreihungen auf Immobilien und Ein-

nchtungsspestn 610584.51

Aktivsaldo: Fr.
Vortrag 1944 2885 164.71
Uebtrschuß 1945 2765718.13 5650882.84

36 124 094.07

Fr.
Saldovortrag vom Vorjahr * 885 164.71
Aktivzinsen 17736 352.05
Kommissionen 8907123.08
Ertrag der Wechselportefeuiiies 3331 606.04
Ertrag der Wertschriften, Dauernden

Beteiligungen, Syndikate t 403 948.87
Ertrag der Liegenschaften 426 338.97
Verschiedenes 433 560.35

AKTIVEN Bilanz per 31. Dezember 1945

Fr.
Kasse, Giro- und Postcr.cckguthafctn 96 545 694.92
Coupons 3 445 040.73
Bankendebitoren:

aufSicht 99613365.31
andere 46698118.95 146311 4S4.26

Wtth«d 143820703.71
Rtpom und \ orsclius^e auf A.urze Zeit ...» 1 1286:7.25

Debitoren:
Kontokorrcntdehitorcn

ohne Deckung 74-83021.76
Komokorrtntdchiioren

mit Deckung 216 799 871.68
davon gegen hypoth.

Deckung 41 321 340.05
Feste Vorsch. u. Darlcii.

ohne Deckung 6157591.77
Feste Vorsch. u. Darleh.

mit Deckung - 38 562 726.30
davon gegen hypoth.
Deckung 27 916 525.50

Kto.-Krt.-Vorschusse an
off.-rechtl. Korpersch. 8 403 939.53 344 707 M**04

Hypothekaranlagen 21 364735.06
Wertschriften und Dauernde Beteiligungen 371 913 837-45

Syndikatsbeteiligungen 535000.—
Bankgehaude 12000000.—
Andere Liegenschaften 2500000.—
Sonstige Aktiven 12 399 698.95

Kautionen: 79184525.62 Kautionen: Fr. 79 184 525.82

156671 963.37

36 124 094.07

PASSIVEN

Fr.
Banktnkreditorent

aul Sicht 105 361 777.43
ander«. —.— 105 361 777.43

Kreditoren:
Checkrechnungen und
Kreditoren aul Sicht 599 299 078.14
Kreditoren auf Zeit 86396190.96
Deposit.- u. Einlagehefte 128702631.46 814397900.56

Kas^cnobligationen 108965610.—
Checks und kurzlalhge Dispositionen 10 280 897.58
Tratten und Akzepte 1 187 161.10
Sonstige Passiven 20 827 "*33.86
Aktienkapital 50000000.—

Rescr\ en:

Allgcm. Reservefonds 16000000.—
Spezieller Reservefonds 24000000.— 40 00c r~o.—

Dividende pro 1945 2 oco.—
Vortrag auf neue Rechnung 3150882.84

156 671 963.37

Zürcher Dampfboot-Aktien-Gesellschaft

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

aul Dienstag den 25. Juni 1946, um 15 Uhr, im Hotel Sonne in Kiisnacht

GESCHÄFTE:
1. Protokoll der letztjährigen Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1945.

Bericht und Antrag der Herren Rechnungsrevisoren.
3. Wahlen: a) Erneuerungswahlen gemäss § 18 der Statuten;

b) Ersatzwahl des Vertreters der Seegenieinden für den

zurücktretenden Herr Direktor Rudolf Schaub in Morgen.
4. Verschiedenes.

Der Geschäftsbericht mit Betriebsrechnung und Bilanz sowie Eintrittskarten

für die Generalversammlung können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes, von heute an von unserem Verwaltungsbureau in Zürich-Wollishofen
bezogen werden. Die Eintrittskarten berechtigen am Tage der Generalversammlung

zur freien Fahrt mit unsere Schiffen zwischen Zürich und Rappers-
wil und umgekehrt. Z 412

Zürich, den 12. Juni 1946. Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Fritz Weber,

Appenzell-lnuerrbodisdie Kantonalbank, Appenzell
mit Agentur Oberegg

Obligatloneu-Kündigaug
Wir kündigen hiemit sämtliche bis 31. Dez«mber 1946 kündbar werdenden

Obligationen unserer Bank

auf den titelgemäss zulässigen Termin. Mit dem Verfalltag hört die
Verzinsung auf.

Die Inhaber gekündigter Titel werden gebeten, sich zwecks Erneuerung
mit uns in Verbindung zu setzen. G 100

Appenzell, 12. Juni 1946. Die Direktion,

Compagnie du chemin de fer Vevey-Ghexbres

Messieurs ics aetionnaires sont convoques cn

assemblöe gönörale ordinaire
ie iundi 24 Jnin 1940, A 15 heures, A i'Hölel de VHIe de Vevey (salie n» 3).

Ordre du Jour: Operations statutaires.
Lc bilan, les comptes et ies rappnrts de gestion et des vcrifleatetirs des eomptes sont

däposäs au Crödit du l.ämnn A Vevey. qui däiivrcra des cartes d'adinission ft l'avseinhläe.

Societe des Hotels de Villars ä Villars-sur-Olion

(Vlliars-Palace, Grand Hfttel Muveran et Hfttel Bellevue)

Messieurs ies aetionnaires sont convoques en

assemblde gdndrale extraordinaire
ie jeudi 27 jiiiD I9I(i, A 14 b. 30, ü i'Hölel de ia l'uix A Lausuiuie.

ORDRE DU JOUR:
1° Reorganisation financitrc comportaut:

a) reduction du capital social,
b) Emission d'aetions privilägiöcs nouvelles.

2° Revision des Statuts.
Cettc asscinblöe scra iminädiateineut suivie d'une

assemblöe gönörale ordinaire
avcc i'ordre du jour suivant:

1» Rapport du conseii d'administratlon.
2" Rapport des contröieurs des comptes.
3° Votation Sur ics conclusions de ecs rapports,
4° Nomination d'administratcurs.
5" Nomination des contröieurs.
6" Propositions Individuelles.

Le rapport spöelal de revision, le texte des modifications des statnts proposöes par
le conseii d'administratlon, le bilan, ie corapte de profits et pertes ainsi que le rapport
des contröieurs des comptes sont tenns A la disposition des aetionnaires an siftge social
ft Viiiars et au Crödit foncicr vaudols, ft Lausanne, oü ils peuvent ötre consnttös par
Messieurs les aetionnaires. L240

Les cartes d'admlsslon peuvent ötre retiröes jusqu'au mercredi 26 Jnin 1946, ft

12 heures, sur Präsentation des actions, au Crödit foncicr vandois, ft Lausanne.

Le 12 Join 1946. Le eonaeU d'adminlatraüon.

*
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Gebr. Böhler & Co., Aktiengesellschaft, Zürich

Einladung zur 22. ordentlichen Generalversammlung der Herren Aktionäre
auf Donnerstag (teu 27. Juni 1946, 11 Uhr, In Wallisellen

Ycrliandlunysycgrnstände:
1. Abnahmt des Geschäftsberichtes und der Rechnung für das Geschäftsjahr 1913,

Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Dechargc-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlussfassung über die Behandlung des Gcschaftsergebnisses.
3. Wahlen.
4. Allfälligcs. Z 108

Die zur TcUnahmc berechtigenden Kartcu können bis zum 26. Juni 1946, mittags,
bei der Direktion der Gesellschaft in Walliscllen bezogen werden.

Der Geschäftsbericht mit der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie
der Bericht der Kontrollstelle sind bis zum Tage der Generalversammlung am Sitz der
Gesellschaft in Zürich zur Einsicht der Herren Aktionäre aufgelegt.

Zürich, den 8. Juni 1946. Der Vcrwnltungsrat.

Elektrische Bahn Stansstad-Engelberg

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit ?ur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag dru 2.7. Juni 1946, Ii Ihr 13, Im llotel TU1N In Uuyelberg eingeladen.

Vcrluindliiugstieiicnslüiidc: 1. Protokoll vom 19. Juni 1915.— 2. Abnahme des Geschäfts¬
bericht es und der'Jahresrechnung pro 1945. Bericht der Kontrollstelleund Entlastungs-
erteilung an die Verwaltungsorgane. — J.N\ ahl der Kontrollstelle. — 4.Verschiedenes.

Hechnungen und Bilanz sowie der Revisorenbericht sind Vorschriftsgemäss beim
Bankhaus l'alck & Gic. in l.uzern aufgelegt. Ebendaselbst können Exemplare des
Geschäftshcrirhtcs sowie die Eintrittskarten zur Generalversammlung gegen Auswels
über den Aktienbesitz bezogen werden. Am 24. und 25. Juni 1916 werden keine Eintrittskarten

mehr ausgestellt. Lz 104
Belm Bc/ug der Eintrittskarten erhalten die auswärtigen Aktionäre für den Besuch

der Generalversammlung eine Freikarte für die Fahrt son Stansstad nach Engelberg
und zurück.

I.u/.ern. den S.Juni 1916. »FR VFIHVAI.TUNGSHAT.

Compagnie du chemin de fer Montreux-filion
(ligne directe)

l.'usMMiiliiee generale ordinaire de la compagnie est consoquee pour le niardl
25 iiiiu IHK;. Ii 11 Ii. 45. ü l'llötel Terminus ü Montreux.

Ordre du jour: Operations statutaires.
l.c rapport de gestion, le compte de profits et pertes et le bilan ainsi que lc rapport

des eontröleurs sollt ä la disposition de .Messieurs les actionnaires dans les bureaux de
la Compagnie MOB. a Montreux-Clarcns, ä partir du 14 juln.

Les cartes d'adinission pour cctte assemblee scront dflisrees jusqu'au 24 juin inclus,
contre dfpöt des actions, aux domiciles suivants: ä Montreux: ä l'agencc de la Banque
cantonale vaudoise; ä Lausanne: ä la Banque cantonale vaudoise, ä la Sociöty de banque
Suisse et ä l'Union de banques suisses. L 243

Montreux, le 2X inai l'M6. Au noin du eonsell d'adinlnlstratlou:
lc president: »r M. Meollter.

Chemin de fer Marfigny—Ghatelard

Messieurs les actionnaires sont convoques en assembly? g^uerale ordinaire pour le
vemlredl 21 julu iS'.6, ü 16 heurcs. A (lenrvp, dan« les bureaux de U Banque d'eseompte
sulsxc. Hue de la Uorralerlr 12.

Ordre du jour: Approbation de la gestion et des comptes de l'excrcice 1945.

Le bilan et le comptc de profits et pertes au 31 decembre 1945, le rapport de gestion,
ainsi que lc rapport des coutröleurs des comptes scront tenus A la disposition des actionnaires

des le 11 juin, soil au siägc social de la compagnie, soit ä la Banque d'eseompte
suisse A Geneve oü Messieurs les actionnaires sont priäs de deposer leurs titres avant
lc 16 juin en vue de la delivrancc des cartes d'adinission A 1'asscmblAe. X 132

COMMUNE DE VEVET
Emprunl Ville de Vevey 4!« % de 1930

Goiiformeiiicnt aux conditions rlglssant cet emprunt, la Municipality dynonce au
remboursenieiit pour lc 1" nosembre 1946 le solde non converti de l'cmprunt 4 j-,% 1930.

l.cs obligations nun couvcrtics seront remboursyes dys le l'rnovembre 194G par
les ytablisscments cl-aprys:

Banque cantonale vaudoise, A Lausanne et ses agences;
Union de banques suisses, a Vcvey;
Crydit du Lyman. A Vcvey;
Union vaudoise du credit, A Lausanne et ses ageures;
MM. de Enle-zieux & Clc, A Vescy. L 250

DAsle let tioveiubrc 1916, ces titres lie rapporteront plus ldterAt. Le remboursemeut
aura lieu contrc remise des titres munls de tous leurs coupons non ychus.

le\e>. lc 1 julu 1916. Municipality.

Society anonyme du chemin de fer roufier
Carouge-Croix-de-Rozon

Messieurs les actionnaires sont convoques cn

assemble gönörale ordinaire
pour le mercredi 26 juin 1946, A 10 heures, au bureau de M. R. Marchand,
Place du Lac 1 A Genöve.

ORDRE DUJOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et presentation des comptes au

31 döcembre 1945.
2° Rapport de Messieurs les eontröleurs dee comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.

Le bilan, le "compte de pertes et profits, ie rapport des eontröleurs et
le rapport Tie gestion seront, dös le 15 juln 1946, & la disposition de Messieurs
les actionnaires chez M. R. Marchand, Place du Lac 1 & Genöve.

Les cartes d'admission A cette assemblee seront dölivröes A Messieurs
les actionnaires au domteile ci-dessus, jusqu'au 15 juin 1946 inclus, contre
prösentation et döpöt des actions ou d'un certificat de döpöt des dites. X 145

Le conseli d'administration.

Schweizerische Uniformenfabrik AG.
Bern - Zürich - Genf - Lausanne

Dividende 1945

Die Generalversammlung der Aktionäre vom 11. Juni 1946 hat für das
Geschäftsjahr 1945 die Ausrichtung einer Dividende von 4% brutto
beschlossen.

Die Auszahlung erfolgt ab 13. Juni 1946 gegen Auslieferung des Coupons
Nr. 21 mit Fr. 10.—, abzüglich 30% eidgenössischer Coupon- und Verrecli-
nungs.-teuer netto Fr. 7.— pro Aktie, beim Hauptsitz der Gesellschaft in
Bern oder bei den Filialen in Zürich. Genf und Lausanne. 395

Bern, den 11. Juni 1946. Der Verwaltungsrat.

Compagnie du chemin de fer ä voie etroite
Csneve-Veyrier

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le mercredi 26 juin 1946, ä 10 heures 30, au bureau de M. R. Marchand,
Place du Lac 1 ä Geneve.

O R D R E DU JOUR:
1° Rapport du con-eil d'administration et presentation des comptes au

31 decembre 1945.
2° Rapport de Messieurs les eontröleurs des comptes.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.
L<' bilan. le compte de pertes et profits, le rapport des eontröleurs et

le rapport de gestion seront. de« le 15 juin 1946, ä la disposition de Messieurs
les actionnaires chez if. R. Marchand. Place du Lac 1 ä Geneve.

Les cartes d'adinission ä l'asscmhlec generale ci-dessus scront delivrees
A Messieurs les actionnaires au domicile susindique jusqu'au 15 juin 1946
inclu-. contre presentation et depot des actions on d'un certificat de döpöt
des dites. X 144

Le conseil d'administration.

VIB0, Fabrique suisse de vis et boulons, SA.
Yverdon

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblöe gönörale ordinaire
pour le 25 juin 1946, ä 15 heures, ä I'Hötel de ville d'Yverdon.

ORDRE DU JOUR:
1° Operations statutaires.
2° Propositions individuelles.
Le bilan, le compte de profits et perte« ainsi que le rapport de Messieurs

les eontröleurs seront A la disposition de Messieurs les actionnaires A partir
du vendredi 14 juin 1946. au siöge social. Les cartes d'admission a l'assem-
blöe seront delivrees sur prösentation des actions, ou d'un certificat de depöt
en banque. La feuille de presence sera ötablie des 14 heures 30. Yv 8

Yverdon, le 11 juin 1946. Le conseil d'administration.

Compagnie genevoise des tramways dlectriques

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le mardi 25 juin 1946, ä 15 heures, an siöge de la sociötö, ä la Jonction,
Genöve.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration et prösentation des comptes au

31 döcembre 1945.
2° Rapport de Messieurs les eontröleurs des comptes.
3° Votation sur les conditions de ces rapports.
4° Nominations statutaires.
5° Divers.
Le bilan, le compte de pertes et profits, le rapport de Messieurs les

eontröleurs et le rapport de gestion seront, dös le 15 juin 1946. A la disposition
de Messieurs les actionnaires, au siege social.
NB. Les cartes d'admission A cette assemblee genörale seront dölivröes A

Messieurs les actionnaires dont les titres ont ötö inscrits A leur nom sur les
registres de la compagnie antörieurement au 24 döcembre 1945.

Ces titres devront etre deposös au raoins 8 jours A l'avance soit jusqu'au
17 juin 1946 au plus tard. A Genöve, A Fun des domiciles ci-apres:

Societö de banque suisse, Rue de la Confödöration 2, Genöve;
Banque de Paris et des Pays-Bas, Rue de HolLande 6, Genöva

X 143 Le conseil d'administration.

Socieie L'Ermitage, Vevey

Le conseil d'administration convoque Messieurs les actionnaires en

assemblöe generale ordinaire
pour le lundl 24 Juln 1946. A 16 heures, A l'HAtel Suisse A Vevey, avec l'ordre du jour sulvaat;

1" Lecture du rapport dn conseil d'administration,
2» Lecture du rapport des eontröleurs,
3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports,
4° Nomination des eontröleurs,
5° Autorisation de veute d'immeubles,
6° Propositions iudividucllcs.

Le bilan, le compte de pertes et profits et les rapports du conseil d'administration
et des eontröleurs seront dös le 13 juin A la disposition de Messieurs les actionnaires
anprAs de l'Union de banques suisses, A Vevey, qui dölivrera ögalement les cartes
d'admission.' "
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Jenny* & Ca.
Treuhand-Gesellschaft, Basel

Bilanzen. - SUuueacUcn
Gegr. 1922 (Spez. für Kr iegegeru innsteuer)

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf

Erblasser:
Friedrich Ischer,

Friedrichs sei., von Eebeselil, geboren 1891, gewesener
Wirt und Metzgermeister zum i Schlüssel >, Langenthal,
gestorben am 21. Mai 1946.

Eingabelrlst bis und mit 16. Jnli 1946:

a) für Forderungen und Bürgscbaftsansprachen beim
Regierungsstattbalteramt Aamangen, in Langenthal;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Ernst Gerber,
Langentbai.

Die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger des Erblassers
werden aufgefordert, ihre Ansprachen Innert der genannten
Frist schriftlich einzureichen. Für nicht oder verspätet
angemeldete Forderungen haften die Erben weder
persönlich noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB.).

Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Erblassers
die Aufforderung, ihre Schulden innert der gleichen Frist
beim beauftragten Notar schriftlich anzumelden.

Die Eingaben sind gestempelt einzureichen.
.MassaVerwalter: Herr Hans Gelser, Metzgermclster,

Maüisuii. Der Witwe Frau Frieda Rosa Ischer-Brechbühl
ist im Sinne von Artikel 585 ZGB. und Artikel 67 EG.
zum ZGB. gestattet worden, das Geschäft des Erblassers
fortzuführen. 391

Der Beauftragte: Ernst Gerber, Notar.

Unverwertbare

Escndos-Inlandzah1 Iingen
Schweizer Kaufmann reist noch im Juni

nach Ussabon
und übernimmt einige weitere diesbezügliche
Interessenwahrungen. Eilanfragen unter Chiffre

U 6736 Q an Puhiieilas Basel.

Die von der AG. Lea & Co., Zürich (Hauptsitz),
ausgestellten Einlagehefte Nrn. 7208 nnd 7780 werden vermisst.
Ein allfälliger Inhaber derselben wird hiermit aufgefordert,
dieselben Innert sechs Monaten, von heute an gerechnet,
am Schalter des Hauptsitzes vorzuweisen. Nach unbenütz-
tem Ablauf der erwähnten Frist werden die Einlagehefte
als ungültig erklärt und an deren Stelle neue errichtet.

Zürieh, den 8. Juni 1940. Z 401

Aktiengesellschaft Len & Co.

Commerfant

$e rendant k Paris
du 22 Julllet au 4 aoüt 1946, parlant couram-
ment fran;als et allemand, s'adjolndralt
encore quelques commissions ou affaires ä
traiter de vlve voix. Discretion assuräe.

Ecrlre sous Chiffre Hab 396-1 ä Pnbllettas
SA., Berne.

Architekt
Technikum- und Hochschulbildung,
bestausgewiesener, flotter Entwerfer und Darsteller,
selbständiger Bauleiter, mit Kenntnissen in
Regional- und Ortsplanung, sprachenkundig,
wünscht sieh zu verändern. Zuschriften erbeten
unter H 4584 Y an Pnblieltas Bern. 364

Lebensmittelpakete
ab Nord-Amerika nach

England, Frankreich, Belgien, Holland, Italien, Ungarn,

Tschechoslowakei, Jugoslawien, Polen, Griechenland,

Finnland

werden zuverlässig in erstklassigen Qnali-
täten spediert — Verlangen Sie Prospekte.

Willy Staopel, Zürich 2
Seestrasse 426 B Telephon 45 07 52 (051)

£
LABEL

Da* Zeichen
entlöhnter

Arbeit

Wichtiger denn je ist es heute, daB
alle sozial fortschrittlich eingestellten
Unternehmen dies der Oeffentlichkeit
gegenüber dokumentieren. Hierzu

dient das LABEL-Zeichen.

Schweiz. LABEL-Organisation
Sekretariat: Basel 1, Gerbergasse 20

Telepbea (0(1) 4SI U

BwdwUanaaanda von Kluftrn wardan durth dia Kenrumtnlnudrttm
dar SBiiaataariadtan LABELrOrraniaation «mdS.

Q209

Oeffentliches Inventar
Erblasser:

Paul Arbogast-Wälchli,
geboren 1876, von Waiblingen (Württemberg), Baumelster
und Kollektivgesellschafter der Firma Paul Arbogast
A Sohn, Baugeschäft, Allschwil und Basel, wohnhaft
gewesen In AUsehwU, Blnnlngerstrasse 70, verstorben am
28. Mal 1946.

Eingabelrlst für sämtliche Gläubiger und Schuldner,
einschliesslich der Bürgschaftsgläubiger, bis 25. Juli 1946,
bei Gefahr des Ausschlusses der Gläubiger nach Artikel 590
ZGB. Q 232

Binningen, den 13. Juni 1946.

Erbsebaftsamt Binningen.

Vorteilhaft und prompt abzugeben ab Schweizer
Lager:

Zer««ln, weiss, SP «2/64° C
Gnmml arabicum Kordofan, ger.

aus schwimmender Partie.
Beide Partien können eventuell auch als Transitware

verkauft werden.

Ferner kleinere Posten

Ozokeriä, weiss, SP 78/70« C
Shellac Pare TN
Sodium Benzoat, Caleiam Chlorid.

Offerten erbeten unter Chiffre C 6729 Q an
Pnblieltas Basel. Q 236

Fr.Sauter A6, Fabrik elektrischer Apparate, Basel

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Dlen-lag den 25. Juni 1946, 17 L'lir 30, im Bankhause La Boehe & Co.,
Rltterga«se 25 In Basel

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1945

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Bescii.'ussiassung über die Genehmigung des Jahresberichtes und

der Jahresn-chnung; Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Bescblussfassung über die Verwendung des Jabresergebnisses.
4. Wahlen.
5. Varia.

_
Q 239

Die Zutrittskarten zu der Generalversammlung werden bis zum 20. Juni
1946 gegen Hinterlegung der Aktien von der Gesellschaftskasse sowie vom
Bankhaus La Roche & Co. verabfolgt, wo auch die Gewinn- und Verlust-
rechnung, die Bilanz und der Geschäftsbericht sowie der Bericht der
Kontrollsteile zur Einsicht der Aktionäre aufliegen.

Namens des Verwaltnngsrates,
der Präsident: A. Clavel.

Zürich, den 12. Juni 1946.

TODESANZEIGE

des
Wir haben die schmerzliche Pflicht, Sie vom Hinschied

Herrn Ferdinand Hockenfnss,

vieljähriger Prokurist unserer Gesellschaft, in Kenntnis zu
setzen.

Herr Hockenfuss hat während 26 Jahren seine ganze
Arbeitskraft unserer Unternehmung zur Verfügung gestellt
und durch se:n hingebungsvolles Wirken unsere grösste
Dankbarkeit erworben.

Wir verlieren in dem Dahingegangenen einen
Mitarbeiter von seltener Pflichttreue, dem wir stets ein ehrenvolles

Andenken bewahren werden.

BAUER AG.
Geldschrank- & Tresorbau

Zürich 6

Maag-Zahnräder und -Maschinen AG.
ZÜRICH

Dividenden-Zahlung
Gemäss Beschluss der heute abgehaltenen Generalversammlung der

Aktionäre wird für das Geschäftsjahr 1945 der Aktiencoupon Nr. 25 mit
Fr. 35. — brutto und der Genuss-Schein-Coupon Nr. 25 mit Fr. 35. — brutto,
abzüglich 5% Couponsteuer und 25% Verrechnungssteuer, also mit je

Fr. 24.50 pro Coupon

vom 13. Juni 1946 an bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich
und deren sämtlichen Niederlassungen sowie bei der Gesellscbaftakasse in
Zürich eingelöst. Z414

Zürich, den 12. Juni 1946. Der Verwaltungsrat

Thommens Uhrenfabriken AG.

Waldenburg

Einladung zu einer außerordentlichen Generalversammlung
der Aktionäre

auf Dienstag den 25. Juni 1946, 15 Uhr, im Bureau der Gesellschaft
in Waldenburg

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 26. März 1946.
2. Aenderung der §§ 3. 5, 6 und 16 der Gesellschaftsstatuten.
3. Allfälliges.
Aktionäre, die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,

haben sich' bei einer der nachverzeichneten Stellen, wo auch Zutrittskarten
erhältlich sindj bis zum 22. Juni 1946 über den Aktienbesitz auszuweisen:

in Waldenburg: im Bureau der Gesellschaft;
in Liestal: bei der Basellandschaftlichen Kantonalbank;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein. Q 240

Waldenburg, 11. Juni 1946. Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Dr. Roland Stranmann.

LUXFAR SA., Tavannes
Messieurs les actlonnalres sont ronvoquis en assembide gdndrale i l'Hölel Tennlm»

i Tavannes te 25 jnln 1946, i 20 h. 36. 1 20
Ordre dn Jour: statutaires.

Tavannes, le 12 juln 1946. Le eansell d'admlnlstrallon.

HETALLA
~~

Soclötö anonyme de participations mötallurglquee et mlnl&ree

Messieurs les actlonnalres sont convoquds en assemblde gdndrale ordinaire pour le
vendredt 28 Join 1946, k 10 benres, au si&ge social k (jentbod.
Ordre du jour: 1. Rapport du consell d'admlnistratlon. 2. Rapport des contröleurs.

3. Votatlon sur les conclusions de ces rapports. 4. Nomination des contröleurs.
Le bltan et le campte de profits et pertes au 31 dlcembre 1945 alnsl que le rapport

des contröleurs sont tenus ä la disposition de Messieurs les actlonnalres au slige social
ä Genthod. X 146

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.
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